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Kanzler. Kaiser und Zolltarif.
(F Eine Berliner Auslassung in der „ Südd . Reichskorr. " bringt fol¬

gende » ffiziSse Erklärung :
Je mehr die Zweifel darüber schwinden mutzten, datz der Ansturm

gegen den Zolltarifentwurf weder den Reichskanzler in seiner landwirth -
schaftsfreundlichen Politik irre machen , noch den Bundesrath davon ab¬
halten wird , die Tarifvorlage in wesentlich unveränderter Gestalt dem
Reichstag zuzuführen, desto krampfhafter werden die Bemühungen , die
. grotze Volksbewegung" gegen den Entwurf noch in elfter Stunde zu ent¬
fachen . Man will die Zeitungsleser irre führen durch kecke Behaupt¬
ungen über angebliche Meinungsverschiedenheiten zwischen dem Kaiserund seinem Kanzler oder über die in Regierungskreisen herrschende „ Zer¬
fahrenheit " , man arbeitet mit der Autosuggestion eines abermaligen Um¬
schwungs in unserer Wirthschaftspolitik und beklagt die Unsicherheit der
Lage . Inzwischen rückt der Beginn der Reichstagsverhandlungen näherund damit die Pflicht , aus dem Selbstbetrug zu erwachen und sich auf die
Wirklichkeit zurückzubesinnen . Es ist teineswegs unsicher , sondern völliggewih, daß möglichst bald nach dem Zusammentritt des Reichstag die Ta¬rifvorlage in der vom Bundesrath beschlossenen Gestalt der Volksvertret¬
ung vorgelegt werden wird . Es ist nicht minder gewiß, daß mich währendder Berathungen des Reichstages ein grundsätzlicher „Umschwung "

, indem Sinne eines Verzichts auf die Tarifreform gemäß den Leitmotivendes gegenwärtigen Entwurfs , weder von den Verbündeten Regierungennoch von den für die Mehrheitsbildung in Betracht kommenden Parteienzu erwarten ist . Die Vertreter der landwirthschoftlichen Jntereffen ,denen falsche Freunde einzureden suchen, eine agrarische Opposition gegenden Tarifentwurf habe parlamentarisch das Heft in der Hand und könnebei der Abstimmung die Vorlage zum Scheitern bringen , mögen sich da¬rüber klar werden, wessen Geschäfte sie durch ihre Taktik besorgen würden ,die greifbare Vortheile von sich weist , um unerreichbaren Zielen nach -zusagen. Die Annahme de§ Entwurfs sichert der deutschen Landwirth -schaft den vom Reichskanzler versprochenen höheren Zollschutz. Der neueTarif enthält , vom Standpunkt der agrarischen Interessen betrachtet,wesentliche Fortschritte gegen den Zustand unter Caprivi und Hohenlohe.Wird dieser Tarif mit agrarischer Beihilfe zu Fall gebracht , so ist damitkeineswegs gewährleistet, daß er in einer den agrarischen Wünschen an -Uuehmeren Form widerkommt. Und wiederkommen wird er. Denndas Werk der deutschen Zollreform muß dnrchgeführt werden um derLandwirthschaft wie um der gesammten Bolkswirthschaft willen. Auchin diesem Punkte gibt es keine Ungewißheit.
. Ebenso steht außer Zweifel, datz Kaiser Wilhelm , wie sein Kanzlerdenn Abschluß neuer Handelsverträge Forderungen der ansgleichendenGerechtigkeit zu Gunsten der Landwirthschaft verwirklicht sehen will. Esist ein einfältiges Gaukelspiel, dem Grafen von Bülow , unter dem Bor -geben , datz er handelsvertragsfeindliche Wege wandele, mit der kaiser¬lichen Ungnade zu drohen. Das Dementi des „Reichsanzeiger" sollteme linsliberale Presse belehren , datz sie durch solche Finten gerade be¬

ordert , was sie verhindern möchte. Lieber blicke man doch offen derTbchsache in ' s Gesicht , datz der Kaiser, der Kanzler der Bundesrath ge¬flossen für eine Erhöhung der Agrarzölle eintreten .
'

Das mag für frei -händlerische Anschauungen wenig erfreulich sein ; unsicher aber ist esArnicht ._ _
"
_

Labori als Politiker.Paris , i . Nov . Fernand Lavori , der Verteidiger von AlfredTrehfus, ergreift im Novemberheft der von ihm redigirten „ Grande

vincenzo Bellini.
Erinnernngsblatt zu seinem 100. Geburtstage (3 . November) .Von Dr . Adolph K o h u t ( Steglitz ) .

(Nachdruck verboten. )Der Schöpfer zahlreicher unvergänglicher Melodien, der Komponistd« Opern : „Eonnambiüa „ Norma "
. „Puritaner "

, „ Romeo" undanderer zugkräftiger Bühnenwerke, die seit einem Menschenalter ihrefaszinierende Kraft auf das Theaterpublikum nicht eingebützt haben , derunerreichte Virtuos in der Verkörperung dankbarer Rollen , VincenzoFellini , war ganz aus der Art der italienischen Maestri aus derschule Rossinis geschlagen . Während die meisten , wie der Lebemannund Kochkünstler aus Pesaro , dem Humor in ihren Schöpfungen einenmehr oder minder breiten Raum zuwiesen und ihren Stolz darein setzten,komisch? Opern zu schreiben , hat er nie den leisesten Versuch gemacht,dieses Genre zu pflegen . Was Friedrich Chopin als Klavicrkomponist,n>ar Bellini als Opernschcpser: eine durchaus elegische Natur . Ein Hauch
sicher , ich möchte sagen weiblicher Romantik ist über seine süßen,
schmachtenden Kantileneu gebreitet. Daher ist er auch ein Liebling derFrauen, nicht allein in seinem Vaterland « Italien , sondern auch in der
Hunzen Welt gewesen , und die begabtesten und geistvollsten Primadonnen
jwen es sich zur Lebensaufgabe gemacht , die poetischen und tragischenGebilde und Gestalten des Meisters mit dem ganzen Reiz ihres Geniesuud ihrer Persönlichkeit zu verkörpern.

Gewiß hat er manches Flache hervorgebracht, und namentlich seineJugendarbeiten lassen viel zu wünschen übrig , aber es gebührt ihm die
Anerkennung , daß er eifrig bestrebt war , eigene Wege zu gehen , die aus -
Setretenen Geleise der Routine und des Schlendrian? verschmähend . Na -«irlich darf man an seine Opern nicht den Maßstab der deutschen dra¬
matischen Kunst anlegen, aber der Einfluß Beethovens auf seinen Genius' st dennoch unverkennbar. Man thut ihm Unrecht , wenn man bei ihmdon . Leierkasten - Musik " spricht . In „ Norma "

, den „Puritanern " ist ein
Greben nach den höchsten Aufgaben der Tonkunst unverkennbar . Seine»lantilenen haben hier tieferen Gehalt und charakteristische Ausdauer .Auch fehlt ihnen die treffliche Deklamation und die innige Empfind¬ung nicht.

Die Schwäche BelliniS ist stets die Behandlung des Orchesters, dochfinden sich auch manche Stellen , wo einzelne Instrumente in höchstMalerischer Weise benutzt werden.

Revue" das Wort zu einem interessanten politischen Glaubensbekenntnis!.Labori beginnt mit dem Geständniß. daß er ursprünglich Karriere
machen wollte als gemäßigter Republikaner. Er kandidirte im Jahre1893, als solcher gegen Mirman und noch im Dezember 1897 , also indem Augenblick , wo Emile Zola öffentlich für Drehfus einzutreten be¬
gann , wurde Labori von dem damaligen Ministerpräsidenten Mcffine
empfangen, welcher ihm den Wunsch aussprach, Labori möge in Chalonssur Marne eine gemäßigte Kandidatur gegen L^on Bourgeois annehmen.Labori mußte das ablehnen, denn Frau Dreyfns hatte ihn bereits beieinem ersten Besuche mit dem Rechtsfall ihres Mannes betraut undLabori hielt sich dadurch als Aruvalt beruflich verpflichtet, auf eine
politische Thätigkeit in diesem Augenblick zu verzichten . Zugleich klärte
ihn aber auch der Einblick in die Dreyfusaffäre über die wahre PolitikMZlinc 's auf , den er bis dahin für einen aufrichtigen und loyalen Poli¬tiker gehalten hatte . Labori führt dann weiter aus , datz der jetzt ein¬
getretene Abschluß der Dreyfus - Bewegung ihm die politische Aktions¬
freiheit wiedergebe . Er kritisirt die Parteien und die Regierung und be¬
ginnt mit der Aufstellung eines Programms , welches alle Konsequenzeneiner auf Wahrheit und Freiheit begründeten sozialen, wirthschaftlichenund rechtlichen Politik im Innern und Aeußeren verwirklichen soll . Man
darf die Einzelheiten dieses Programms in den folgenden Nummernder „ Grande Revue"

, sowie die kommende politische Thätigkeit Laborismit Spannung erwarten .
Aus dem heutigen Artikel seien indessen nach der „ Fkf . Z .

" nochdie Bemerkungen Laboris über den jetzigen Stand der Dreyfns - Affäre
hervorgehoben, die allerdings bestätigen, daß die ehemaligen Kämpfer fürDreyfus nicht mehr mit einander übereinstimmen. Die Drehfus -Affäre ,
so führt Labori aus , ist von nun an geschlossen, — geschlossen durch die
unleugbare Ermüdung nach der langen Reihe aufregender Skandale von
dem Augenblick , wo man in Reims alle Gesetzcsverletzungen hinnahm ,wo man im Namen des Angeklagtenauf Zweifel an der Schuld plaidirte ,wo der Verurtheilte selbst seine Revision zurückzog. um die Begnadigungzu erlangen . Von da an trat die Drehfus - Affäre ans ihrem allgemein
menschlichem Charakter heraus , der ihre Größe ausmachte, und erloschendgiltig . Der Rechtsirrthum , die Verbannung und die Folterung des
Verurtheilten auf der Teufelsinsel , die sensationellen Enthüllungen , die
dramatische Aufeinanderfolge der Ereignisse , das alles war nöthig . um
die öffentliche Neugier und das Interesse dev Welt wach zu halten . Aber
die erste und tiefe Ursache der Erregung der ganzen Welt war doch der
allgemein ergreifende menschliche Charakter des gestellten Problems : der
Kampf für die Rechte und die Freiheit des Individuums gegen den
Despotismus und die falsche Staatsraison .

Labori führt ferner aus , datz er sich stets von diesem höheren Ge¬
sichtspunkt habe leiten lassen und fährt fort : „Sobald die Vertheidigungaufhörte , sich von dieser hohen Idee tragen zu lassen , sobald sie wie eine
Privatvertheidigung aukgesaßt und geführt wurde, sobald ihre Freunde— ich hätte beinahe gesagt, ihre Parteigänger — sich im Wesentlichennur noch um die physische Persönlichkeit desjenigen besorgt zeigten, derbis dahin ein wesenloses Prinzip verkörperte , seitdem hörte die Dreyfus -
Affäre auf , eine Angelegenheit der Menschheit und der Welt zu sein .Mit der Annahme der Begnadigung Hai Drehfus weder mittelbar nochunmittelbar seine Schuld anerkannt . Er hat ans Gründen , die ichkeineswegs zu beurtheilen habe , seine sofortige Freiheit der ununter¬
brochenen Freiheit des ' Hekdenkampfes um seine Rehabilitation vorge-
zogen , deshalb ist vom Gesichtspunkt der Allgemeinheit aus die Drehfus -
Affäre geschloffen; sie kann wieder eröffnet werden als ein Privatprozeßund Niemand kann Alfred Dreyfus hindern , auf gesetzlichem Wege die
Revision seines Prozesses zu erstreben . Man würde selbst begreifen , datz
diese Revision in dem zukünftigen Programm der Regierung stehe . Die
Revision wird ohne Gewalt und ohne Geräusch geschehen, sobald die Re¬
gierung dies will. Aber selbst die gesetzliche Rehabilitation hat von nun
an nicht mehr die Bedeutung eines Weltereignisses. Alfred Drevkus
hat ausgehört, ein Symbol , die Drehfus - Affäre ein Programm zu sein .

"

. Im allgemeinen wird man das Urtheil Robert Schumanns , des
ausgemachten Gegners der Nossinischen italienischen Opernmusik, unter¬
schreiben können , das dahin lautet : „Bellini wird vielleicht in der ita¬
lienischen Oper eine Epoche bezeichnen . Nach Beendigung seiner Jugend -
versuche theilte sich sein Stil entschieden von dem Rossinischen , der ihm
bis dahin Vorbild war ; er allein von den jüngeren italienischen Kompo¬
nisten hatte Kraft genug , sich selber zu geben . Bellini verbannte die
Herrschaft des ftgnrirtcn Gesanges in den Bereich der Kadenzen und
führte deir einfachen deklamatorischen wieder ein, der dem Sänger den
feinsten dramatischen Ausdruck erlaubt ; seine Musik ist voll innerster
Wärme , voll Liebe und Sehnsucht , sie athmet den Charakter seiner
Heimath . Er gab den beliebten Cavalletten einige Umgestaltung und un¬
widerstehlichen Reiz durch die natürliche Schönheit seiner Melodiken;
diese erhob er zur böchsten Wirksamkeit durch ihre Entführung bei drama¬
tischen Hauprmomenicn: in seinen letzten Opern fängt er sogar an , jene
abgeschlossene Gesangsformel immer inehr auszuscheiden und durch den
Bravourgesang mit dem deklamatorischen zu einigen, so jedoch, datz er den
einfacheren, ich möchte sagen großartigeren Stil der italienischen Ge-
sangsmetbode nicht verläßt . Seine Wahl der Mittel benutzt er svarsam
und mit Geschmack, leine Instrumentation ist wohlthätig für den Sänger ;
seine harmonische Führung ist klar und ungesncht , seine Modulation rein .
Jetzt zu seineil Schattenseiten. Bellini fällt leicht in Monotonie , sowoblin der Haltung des Ganzen als in der Zusammenstellung der einzelnenTberle . Der Grundivv»? seiner Melodieen ist fast stets derselbe , es
scheinen nur Veduten derselben Leidenschaft in verschiedener Beleuchtung :
darirm habe» auch die ersten Opern , wo er jene in ihrer ganzen Frische
darlegte , so mächtig gewirkt . Seiner Musik fehlt reges dramatisches
Leben , innerer Bau , energische Kraftäutzerung; er ermüdet durch der»
fortgehendeu elegisch- lnrischen Ton und sucht zu viel durch Farbenschmelz,
zu wenig durch wahre charakteristische Zeichnung zu erreichen. Dies
unser allgemeines Urtheil über Bellinis Over» kann keines über seine zu¬künftigen sein . Er ist jung , wenig über 30 Jahre alt ; schreibt er nicht
zu viel und fäbrt im Studium anderer Meister fort , so erwarten wir von
ihm noch größere Werke , wie sich schon in den einzelnen Stücken der
„ Puritaner " , die nnS borlicgen. seine Leistungen gesteigert zu haben
scheinen .

Die Hoffnung Schumanns, daß dem genialen jungen Komponisteneine längere Lebensdauer beschieden sein werde , um sein großes Talent

X finanzielle Rundschau.
(Originalberich: unseres Frankfurter Börsenberichterstatters.)

Die Woche hat erst zum Schluß eine Wendung genommen, die MM»
alles eher als günstig nennen kann. Es hängt dies mit dem Abschlußder Laura zusammen, deren Aktien bekanntlich das spekulativste Papieran unserer Börse bilden und deren Dividende bei 14 gegen 16 deshalb
verstimmte, weil man wenigstens den Ueberschuß aus dem Kohlenverkehr
für sehr bedeutend gehalten hat . Interessant ist, und hier sieht manwieder das Gute , wenn intelligente Aktionäre in der Generalversammlung
auftreten . Daß der Generaldirektor Funghan ausdrücklich erwiderte ,wie das Produziren von Roheisen nicht mehr zu den besseren Geschäftenin Oberschlesien gehöre wegen des Billigerarbeitens von Rheinland -
Westfalen, und daß deshalb die Laurahütte wieder ihr Roheisen von der
Donnersmarck-Hütte gekauft habe . Uebrigens hat man noch kein Recht,
zu erschrecken, wie dies die Börse gethan hat, wenn der Ueberschuß de»
ersten Quartals sogar hinter 1895/96 zurückbleibt . Wahrscheinlich istdas Schwinden der Baissepositionen in Laura sowie in Bochumer die
Ursache für das besondere Mißbehagen der Börse , welche gegen jeden
Rückschlag in dem Deckungsbedürfnihder Tages -Kontremjge eine Sicher -
ting sieht. Der Jrrthum , welcher seit ca . 14 Tagen in der vertrauens¬
würdigeren Beurtheilnng des Eisenmarktes war , hat dies somit gerächt,und der Optimismus ging bekanntlich so weit, bereits von guten Export¬
chancen zu sprechen . Selbst aus New -Dork waren noch zwei Tage vorder Laura -Ueberraschung bessere Laura -Verstimmungs-Berichte vom
Eisenmarkt eingetroffen, deren Schönfärberei ebenfalls sichtlich auf die
deutsche Spekulation mitberechnet waren . Wir widmen gerade dieser
Angelegenheit so vielen Raum , weil bei der geringen Bewegung im
Börsenverkehr augenblicklich Wechselfälle , welche diese Aktien betreffen»doppelte Aufmerksamkeit erwecken müssen .Die Erhöhung der englischen Bankrate auf 4 Prozent war bi» zumletzten Augenblicke sicher. Trotzdem ein starker Prozentsatz der dortigen
Fachkreise schon seit weit mehr als Wochenfrist aus eine solche Erhöhungals die einzige Abwehr gegen weitere Goldentnahmen hinarbeireten .Soweit bis jetzt ersichtlich. haben wir noch keine Veranlassung , in eine
ähnliche Maßnahme zu verfallen, dies um so mehr, als ohne die mehr-
monatliche Zurückhaltung der großen Berliner Pridatdiskonteure die
Rcichsbank nicht einmal so viel Wechsel angeboten erhalten würde , um
auch nur mit 31/, statt mit 3 Prozent zu diskontiren.

Politisch liegt augenblicklich der Konflikt zwischen der Türkei und
Frankreich vor, dessen Austragung nun wie es scheint, bevorsteht, undwobei selbst eine Flottendemonstration Verstimmung genug Hervorrufenkönnte . Wahrscheinlich hängen die auffallenden Goldentnahmen für
französische Rechnung auch zum Theil mit jenem Geschwaderauslauf zu¬sammen, da ja bekanntlich zu allen Maßnahmen, die sich dem Kriegerischennähern , Gold gehört. Im Uebrigen haben wir in dieser Woche auchmanches Gute zu verzeichnen ; vor Allem in elektrischen Dingen . Da istvorerst die Befürchtung wegen des großen Jaice -Engagement der
Schuckert - Gcsellschaft so verlaufen, wie sie nur nüchterne Kritiker in¬mitten der öffentlichen und >noch dazu künstlich geschürten Erregungvoraussahen . Der ganze Schaden , den man mit vielen Millionen be¬
ziffern wollte, beträgt heute nur eine halbe Million und Schuckert -Akticn stehen wieder 104, nachdem sie vor ganz Kurzem den Kurs von88 nicht mehr zu verlassen schienen.

Einen vorzüglichen Eindruck machte dann auch der Abschluß der
Allgemeinen Elektrizitäts -Gesellschaft mit 12 Prozent Dividende gegen15 im Vorjahr , was aber unter den heutigen Umständen natürlich mit
Beftiedigung ausgenommen werden mußte.

Modische Chronik .
* Wrinheim , 2 . Nov . Zu der Mordthat wird noch gemeldet:Streitigkeiten und häufige Zerwürfnisse sollen zwischen dem EhepaarZiegler an der Tagesordnung gewesen sein . Der Mann war demTrünke ergebe,: und soll seine Frau , mit der er in dritter Ehe lebte, oftmit Schlägen traktirt haben. Ob das Gerücht , sie habe ihren Mann zu

voll und ganz ausrcifen zu lassen und der Welt mustergiltige Werke zubieten, ist , wie man weiß , leider nicht in Erfüllung gegangen. 34 Jahrealt , wurde der Meister uns entrissen .
Aber das von ihn, innerhalb der verhältnißmäßig kurzen Lebens¬

spanne Geleistete sichert ihin einen Ruhmesplatz in der Musikgeschichte .Unter den Tonheroen , die in erster Linie die Schönheit des Gesanges alsdas Ideal ihres Schaffens und Strebens betrachteten , wird er für alle
Zeiten einen der erste » Plätze einnehmen . Ich kann nicht umhin , in
dieser Beziehung einen Passus aus einem Briefe Rossinis anzuführen ,den Bellini stets vergötterte : „ Ich warne ihn — Bellini — täglich, sichnicht von der Harmonie der Deutschen verleiten zu lassen , sondern seinem
glücklichen Genius , der Melodie treu zu bleiben , dem der beste Erfolg nie
fehlen wird .

"
Geboren wurde Vincenzo Bellini am 3 . November — nicht wie e» in

manchen Lexicis heißt, 1 . November —- 1801 zu Catania in Sizilien undblieb Zeit seines Lebens ein Vollblut-Sizilianer , der außer der italien¬
ischen Sprache mit sizisianischem Dialekt keine andere Sprache beherrschte :nur da? Französische radel'rechte er . Amüsant ist in dieser Hinsichtdie , allerdings boshafte Schilderung Heinrich Heines, der den Kompo¬nisten 1833 in Paris kennen gelernt hatte , in den . „Florentini ' chenNächten"

. Dort heißt e? von dem Idiom Bellinis u . A . : „Obschon Bellininiehrcr ? Jahre in Frankreich gelebt , sprach er doch das Französische so
schlecht, tvie eS vielleicht kaum in England gesprochen werden kann. Ichsollte dieses Sprechen nicht mit dem Beiwort „ schlecht " bezeichnen ;schlecht ist hier viel zu gui . Man muß entsetzlich sagen , bluffchänderisch ,weltuntergangsmäßig . — Ja , wenn man mit ihm in Gesellschaft war under die armen französischen Worte wie ein Henker radebrach und uner¬schütterlich seine kolossalen eoq - si - l ' ünt » auskramte, so meinte man
manchmal , die Welt müsse mit einem Donnerkrach « untergehen . . . .Eine Leichenstille herrschte dann im ganzen Saale ; Todesschreck malte
sich aus allen Gesichtern , mit Kreidefarbe oder mit Zinnober; die Frauenwußten nicht , ob sie in Ohnmacht fallen oder entfliehen sollten : und Inasdas Furchtbarste war , dieser Schreck erregte zugleich eine konvulsive Lach¬lust , die sich kaum verbeißen ließ. Wenn man daher mit Bellini in Ge¬
sellschaft war . mußte seine Nähe immer eine gewisse Angst einflötzen , die
durch einen grauenhaften Reiz , zugleich abstoßend und anziehend war .Manchmal waren seine unwillkürliche » Calembours bloß belustigenderArt , und in ihrer possierlichen Abgeschmacktheit erinnerten sie an da»



Nr. 258 .Sette 2 » adttcyc Presse .
vergiften beabsichtigt , auf Wahrheit beruht , dürfte vielleicht noch festge-
,stellt werden.

X - Bruchsal, 2 . Nov . Der am Donnerstag abgehaltenen Fcuer -
wehrhauptprobe, welche in Gestalt einer Nachtprobe vor sich ging, folgte
am darauffolgenden Tage , gestern Nachmittag gegen halb 8 Uhr ein
Ernstfall . In dem Hause des Landwitths Steuerle brach um diese Zeit
ein Schadenfeuer aus , welches sowohl das Wohngebäude, als auch die
Oekonomiegebäude vollständig zerstörte. Bei dem herrschenden starken
Winde hatte die Feuerwehr Mühe , die Nachbargebäude zu retten , tvas
ihr auch vollständig gelang. Das Feuer wurde durch die Kinder des
Hausbesitzers veranlaßt . Sie spielten, während die Eltern sich auf dem
Friedhof befanden, „Fcuerwehrles "

, warfen zu dieseni Zwecke einen
Bund Stroh von der Tenne , zündeten ihn an und ahmten auf die Straße
ziehend die Feuerwehrsignale nach . Ihre Berechnung versagte aber , denn
das Feuer beschräntte sich nicht auf den Bund Stroh , sondern ergriff in
kurzer Zeit das Gebäude. So hatte die Feueerwehrprobe ein übles
Nachspiel .

* Pforzheim , 2 . Nov. Die Revision des hiesigen Landtags -Ab¬
geordneten Opificius gegen das Erkenntniß der Strafkammer in Karls¬
ruhe wird . lt . „Beob.

"
. am Montag , den 18 . November vor dem Reichs¬

gericht in Leipzig zur Verhandlung kommen . .* Pforzheim , 2 . Nov . Gestern Abend 6 Uhr hatte ein Motor -
»mnibus auf der Straße Seehaus -Tiefenbronn , in der Nähe des Kayser-
Rothfuß ' schen Anwesens, das Unglück, «mzusttirzeu. Das Benzin ent¬
zündete sich und alsbald schlug eine Flamme in die Höhe und setzte den
Omnibus in Brand . Der Omnibus war ziemlich gut besetzt, doch gelang
es, lt . „Pf . 21.

"
, allen , ohne größere Schädigung davonzukommen, nur

eine Frau Fr . soll eine Verletzung erlitten haben.
* Offrnburg , 2 . Nov . Hierselbst findet am Sonntag den 10 . Nov .

Nachmittags im großen Saale „zum Kopf " eine Landesverfammlnng der
Zentrumspartri statt .

Alls der Residenz .
Karlsruhe , 2 . November.

X Askoffenm. Das neue Programm , das gestern zirm ersten
Male , vor ausverkauftem , übervollem Hause zur Aufführung ge¬
langte , weist eine ganze Reihe durchschlagenden Erfolge erzielender,
hockintereffanter Nummern ans. Da ist vor Allem Alexander
Tacianu 's Kunst zu rühmen , entschieden des , besten deutschen Damen -
Jmitators ; wir haben wenigstens auch in den größten Städten
Deutschlands keinen besseren gehört und Taciann besitzt wahrhaft
glänzende Stimmmittel und reißt Alles zu stürmischem Beifall hin.
Nächst ihm wird wohl am meisten die Patty Frank -Truppe bewun¬
dert , in deren staunenswerther Arbeit man das auf dem Gebiete der
Parterre -Acrobatic Höchsterreichbare erblicken darf . Von den übrigen
Kräften , die sämmtlich einer lvarmen Aufnahme Seitens des Publi¬
kums sich erfreuen , ist als etwas ganz originelles der „ Lnmpenmaler "
Rolf Rafaely zu nennen . Derselbe „malt " mit veritablcn Lumpen
perschiedenster Farbe , ans denen er Thierköpfe und effektvolle Land¬
schaftsbilder auf die Leinwand zaubert . Höchste Anerkenmnig finden
dann auch seine in Kreidezeichnung virtuos im Nn aiisgeführten
humoristischenrc .Porträtbildcr , Ganz besondere Hervorhebung verdient
ferner Mr . Collon für seine wirklich großartige , unübertreffliche Dressur ,
vermöge deren er zwei Foxterriers die schwierigsten Trics ansführen
läßt . Weiter wetteifern die pikante Verwandlnngs - Soubrette
Louise von Paree , die in ihreni ersten Couplet von einem heulenden
Hündchen urkomisch accompagnirt wird und dann als schneidiger
Leutnant von der Kavallerie wirklich einzig ist , der ausgezeichnete
Humorist und Rezitator Max Watden , das recht unterhaltende Ballet
Barberina und der durch seine Kraft imponirende Athlet Emil Vorn¬
berg mit '

bestem Erfolg um die Gunst des Publikums .
&* Streich - Konzert . Morgen , Sonntag den 3 . November,

Nachmittags 4 Uhr, gibt die Kapelle des 1. Badischen Feld -
Artillerie - Regiments Nr . 14, unter Leitung ihres Musikdiri -
genten Herrn Liese , im Konzert-Saal „ zu den 3 Linden " in
Mühl bürg ein Streichkonzert . Das Programm enthält sehr ab¬
wechslungsreiche Operetten -, volksthümliche und humoristische Musik¬
stücke , nebst den dazu gehörigen Texten .

:$ : Chrysanthemum. Wenn man vor einem halben Menschenalter
dem Chrysanthemum die Bedeutung prophezeit hätte , die es heute in
Wirklichkeit nicht nur in der Gärtnerei , sondern auch im ganzen öffent¬
lichen Verkehr besitzt, dann hätte man jedenfalls achselzuckend diesen Be¬
hauptungen gegenübergestanden. Wir wüßten anher der Rose kaum eine
weitere Blume , die im Laufe tveniger Jahre solche Popularität erreicht

-hätte als unser Chrysanthemum. Sein unendlicher Formen - und Farben -
reichthum und die selten lange Haltbarkeit der einzelnen Blumen haben
ihm überall Eingang verschafft und es gehört fast zum guten Ton , daß
nun auch jeder Gartenbauvcreiu und jede größere Gärtnerei Chrysanthe¬
mum-Ausstellungen veranstalten . Unser hiesiger Garrenbauverein er¬
stellte mit bestem Erfolg vor einigen Jahren die erste Ausstellung und
Iveckte dadurch die Liebhaberei für diese Blume auch in unserer Residenz .
Die Firma Wilh . Brehm brachte dann in den letzten Jahren zu hübschen
Gruppen vereinigt ihre Pflanzen dem sich hierfür interessirenden Publi¬
kum zur Schau und hatte die Genugthuung , daß Hunderte die Gelegen¬
heit zur Besichtigung benutzten . Wie aus dem heutigen Inserat ersichi-

Schloß seines Landsmanns , des Prinzen von Pallagonien , welches Goethe
in seiner Italienischen Reise als ein Museum von barocken Berzerrt -
heiten und ungereimt zusaminengekoppelten Mißgestalten schildert . Da
Bellini bei solchen Gelegenheiten immer etwas ganz Harmloses und ganz
Ernsthaftes gesagt zu baten glaubte , so bildete sein Gesicht mit seinem
'Worte eben den allertollsten Kontrast. Das , was mir an feinem Ge¬
sichte mißfallen konnte , trat dann um so schneidender hervor. Das , was
mir da mißfiel, war aber nicht von der Art . daß es just als ein Mangel
bezeichnet werden könnte , und am wenigsten mag es tvohl den Damen
ebenfalls unerfreulich gewesen sein. Bellinis Gesicht , wie seine ganze
Erscheinung, hatte jene physische Frische , jene Fleischblüthe, jene Rosen¬
farbe, die auf mich einen unangenehmen Eindruck macht , aus mich, der
ich vielmehr das Todtcnhafte und das Marmorne liebe . Erst später¬
hin , als ich Bellini schon lange kannte, empfand ich für ihn einige Neig¬
ung. Diese entstand namentlich, als ich bemerkte , daß sein Charakter
durchaus edel und gut war . Seine Seele ist gewiß rein und unbeflecki
geblieben von allen häßlichen Berührungen . Sluch fehlte ihm nicht die
harmlose Gutmüthigkeit, das Kindliche , das wir bei genialen Menschen
nie vermissen , wenn sie auch dergleichen nicht für Jedermann Zur Schau
tragen .

"
Schon in dem Knaben zeigte sich musikalische Veranlagung , und er

wurde Schüler des Konservatoriums zu Neapel, Ivo er namentlich durch
Tritto und Ziugarelli lluterricht erhielt . Ihm , dem Sohn des Volkes ,
hatten eL die leichten und schwermüthigen sizilianischen Lieder frühzeilig
angethan . Als er aus der Höhe seines Ruhmes stand und nicht allein
in seinem Vatcrlande . sondern in ganz Europa außerordentlich gefeiert
wurde, batte der ältere Dumas mit dem Vater Bellinis in Catania eine
Unterredung , die aus die jugendliche Entwickelung und das Gemüihs -
leben des Komponisten ein Helles Schlaglicht zu werfen geeignet ist : ..Aus
dem Marktplatz zu Catania ." so erzählt der berühmte Romancier , „ fragte
ich unseren Führer , ob er Bellini , den Vater kenne . Sogleich zeigte er
mir einen alten Mann , der eben in einem einspännigen Wagen vorüber-
fuhr . Ich eilte zu denl Wagen und hielt ihn an . Bei dem ersten Worte.
daS über meine Lippen kam , nahm mich der Alte bei der Hand und fragte
mich, ob cs wahr sei , daß ich seinen Sohn kenne . Ich zeigte ihm einen
Brief von Bellini und befragte ihn , ob ihm diese Handschrift bekannt lei.
Der alte Vater i:ahm nrir die Handschrift aus der Hand und küßte den
Brief : dann fuhr er fort : „ Sie wisieu nichr , wie gut er gegen mich ist.
Wir sind nicht reich, und be > jedem Erfolg , den er erringt , schickt er mir
eine Gabe , die meinem Alter größere Behaglichkeit verschaffen soll ; diese
Uhr da ist von der „Norma" , dieser kleine Wagen mit dem Pferde ist
ein Theil des Ertrags der „Puritaner "

. Sie werden ihn Wiedersehen ?"
— „Haben Sic mir einen Auftrag mitzugeben? " — „Nein. Was sollte
ich ihm senden ? Meinen Segen ? DaS arme Kindl Den gebe ich ihm

lich, ist nun auch für dieses Jahr der Zeitpunkt gekommen , den die Firma
für geeignet hält , zu ihrer Blumenschau einzuladen , und wir unterlassen
auch unsererseits nicht , darauf unsere Leser unter Hinweis auf das betr .
Inserat aufmerksam zu machen und möglichst ausgedehnten Gebrauch von
dieser 'Aufforderung zu empfehlen. Die . ganze Llusstellung zeigt uns
in ihrer Vielseitigkeit ein deutliches Bild von dem Stande der heutigen
Chrysanthemum-Kultur .

8 Mansardendievffasil . Am 30 . v. Mts . wurde wiederum eine
Mansarde in der Kriegstraße mittelst Nachschlüssels geöffnet und einem
Dienstmädchen zwei Portemonaies mit 20 Mark gestohlen.

Vermischtes .
— Berlin , 2. Nov . (Tel .) Das groß « Loos der Preuß .

Klassenlotterie fiel ans Nr . 65,683 .
— Breslau , 2. Nov . (Tel .) In dem russischen Grenzdorfe

Sielce wurden am Donnerstag 56 Häuser ein geäschert .
Biele Erntebestände wurden vernichtet. Eine große Anzahl Vieh
ist um ge ko in me n . Das Feuer entstand durch Kinder , welche
mit Streichhölzchen spielten.

hd Annabcrg , 2 . Nov . (Tel .) Wie dem „Lok . - Anz .
" von

hier gemeldet wird , ist -der am Bahnhof gelegene Petroleum -
Lagerschuppen der Firma Flister sowie die Lagerplätze der
Speditionsfirma Müller und beS Dachdeckermeisters Hofmann in
Brand geratheil . Petroleum - Fässer cxplodireu fortwährend .

Eine Rettung ist unmöglich , obwohl die Feuerwehr in voller
Dhätigkeit ist . Dör Schaden ist noch nicht zu übersehen .

t>ck Main ; , 2. Nov . (Tel .) Der katholische Pfarrer Land -
m a n n zu St . Christoph wurde heute früh ’/, 8 Uhr. während er
die Messe las . von einem Schlaganfalle betroffen. Er
brach t o d t zusammen. (Mz . Anz.)

lad München , 2 . Nov . (Tel . ) Eine Schrcckcnsszcne spielte
sich gestern Abend während des Konzerts im königlichen Odeon
ab . Als ein Saaldiencr einem anscheinend geistesgestörten Manne
den Zutritt verweigerte , zog dieser einen Revolver und feuerte
einen Schuß aus den Saaldiener ab , welcher diesen schwer ver¬
wundete . Der Irrsinnige gab sckdcmn noch einen zweiten Schuß
ab . welcher einen anderen Diener traf . Hierauf erschoß der
Attentäter sich selbst. Seine Leiche wurde als die des Bildhvuer -
gchilfen Johann Hofsmann aus Neustadt in Baden rekognosziert .
Anarchistische Schriftstücke wurden bei ihm vorgefuNden .

— Irkutsk , 2 . Nov . Wie gemeldet wird , riß ein am 28 . v . Mts .
auf dem Baikalsee ausgebrochener Sturm von einem Bugsierdampfer 3
Barken los . 2 wurden an einen Felsen geschleudert , wodurch 170 Ar¬
beiter und Fischer ertranken. Wie weiter gemeldet wird , entgleiste am
30. v . Mts . 113 Werft von der Station Onon der chinesischen Zweigvam«
ein Zug infolge Schneeverwehungen. Ein Reisender wurde getödtet, 2
Postbeamte und 14 Reisende verwundet.

Telegramme der „Bad . Prelle " .
— Stuttgart , 2 . Nov . Die Staatsanwaltschaft hat

gegen das Urtheil des Chinaprozesses Revision eingelegt.
hd Antwerpen , 2 . Nov . Wie aus dem Kongogebiet einge¬

troffene Nachrichten besagen , sind im Distrikt von Kaffai 12 einge¬
borene Soldaten von feindlichen Stämmen getödtet und anfge -
frcffen worden .

— Barcelona , 2 . Nov . Der „New -Bork Herald " meldet von
Hier, daß die Tochter des Don Carlos , Dona Elvira , die vor
einigen Jahren gegen den Willen ihres Vaters den Maler Folchi
geheirathet hatte , hier in tiefstem Elend lebe .

hd Konstantinopel, 2 . Nov . Ein Jrade verbietet den aus Frank¬
reich ansgewiesenen Jesuiten den Eintritt in die Türkei. ( Ff . Z . )

hd Konstantinopel , 2 . Nov . Der Korrespondent der
„Franks . Ztg .

" Hält 'den Inhalt seiner Depesche vom 23 . Oktober
mit Bezugs aus die Vereinigung Kretas mit Griechenland in allen
Punkten aufrecht . Rußland und Frankreich gaben -dem Prinzen
Georg in Kreta Carte blanche . Frankreich that das auf den
Wunsch Rußlands hin . Die Umstimmung des Letzteren ist haupt¬
sächlich den Bemühungen der dem russischen Kaiserhause nahe¬
stehenden Königin von Griechenland znznschreiben , die sie wah¬
rend ihres Aufenthaltes in Rußland im vorigen Monat gemacht
hat . Tie Königin wurde bei ihren Bestrebungen nachhaltig von
der Kaiserin -Mutter unterstützt . An Stelle des Herrn v . G i e r s
geht als russischer Generalkonsul Herr v . Derewitzky nach
Kreta , einer 'der tüchtigsten Beamten der .Kanzlei des 'Grafen
Lamsdorf . Schon diese Wahl kmmzvichnet die Bedeutung des
demnächstigen Wechsels in Kreta . (Fst . Z . ) ,

hd New - Vork» 2 . Nov . Das Marine -Konstruktionsamt Hai Pläne
für den Ban von 40 neuen Kriegsschiffen eniwörfen . Eine Anzahl davon

send kleine Schiffe. Angesichts des stetigen Ueberschnffes des Schatzamtes
wird die Bewilligung der Gelder durch den Kongreß ziemlich allgemein
erwartet . ( Ff . Z . )

= Ktevcland , 1. Nov . Wegen des Füllens der Roheisenpreis
willigten die Minenarbeiter in eine Herabsetzung der Löh »
um l >/s pCt .

Die französische Klotten-Demonstration.
— Paris , 2 . Nov . Das „Echo de Paris " veröffentlicht Mt

ttzeilungm eines Marineoffiziers , daß die Division Caillard
Lebensmittel für 3 Wochen an Bord habe . Tie Division wird
wahrscheinlich den Hafen des Piraeus anlaufen , um Kohlen einzu-
nehmen und von hier nach Mitylene oder Smyrna gehen . Dir
Regierung habe durch die rasche Durchführung der Demonstratio »
verhindern wollen , daß die Türkei sich irgendwie auf den Empfang
der französischen Flotille vorbereiten könne . Dies sei hauptsäch
lich im Interesse jener Ausländer geschehen, die in den Hase»
städten und Inseln wohnen , 'die als Zielpunkt der Aktion gelten .

Aus Konstantinopel läßt sich dasselbe Matt melden , daß dq
Sultan in aller Eile den Eingang der Dardanellen sowie dst
Häfen von Saloniki und Smyrna habe besetzen lassen . Da , wr
die Landung französischer Truppen möglich erscheine , seien unter¬
seeische Sprengminen gelegt und Truppen mobil gemacht worden
Im ganzen türkischen Reiche mache sich eine heftige franzosenfeind
liche Bewegung erkennbar und man hege für 'die in gewiffen türk
ischen Städten lebenden Franzosen starke Befürchtungen .

Ter „ Figaro " will wissen , daß die geplanten Maßnahme ,
solange geheim gehalten wurden , weil sie auf gewisse ausländisch »
Ränkeschmiede , die die Pforte in ihrem Widerstande bestärkte»,
überraschend wirken sollte.

Ter „ Gaulois " veröffentlicht eine Unterredung mit einem
hohen Beamten des Marineministeriums , der erklärt habe , daß
Caillard sehr strenge Weisungen erhalten habe , die er genau aus .
führen werde . Für den Fall , daß eine bloße Flottendemoustration
wirkungslos bleiben sollte, so würde man die Kanonen spreche ,
lassen .

Mehrere Blätter berichten unter Vorbehalt aus Konstcmti-
nopel . daß der Sultan Frankreich Vorschläge gemacht , «durch die
Frankreich im Falle Lorando volle Genugthuung gewährt werde.
Man halte in Konstantinopel den französisch-türkische« Streitfall
für erledigt .

hd Konllauttnopel , 2 . Nov . Die Abfahrt des französische ,
Geschwaders nach der Levante , die hier nur ans diplomatische«
Wege bekannt wurde , hat in der gesammten Fremden - Kolo nie
und den Gesandtschaften große Aufregung hervorgerufen.
Im Ministerium des Aeußern verschließt man sich jeder Erklärung .

hd London . 2 . Nov. Der französisch - türkische Kon¬
flikt wird hier mit großer Aufmerksamkeit verfolgt . Das Ver¬
halten Frankreichs wird allgemein gebilligt . Die
vorherrschende Ansicht ist die , daß ein Widerstand der
Türkei die Großmächte ähnlich wie bei den China -
Wirren znsammenführen werde.

England und Transvaal.
'hd London , 2 . Nov . Lord Kitchcncr ' s Meldung über die

Niederlage der Kolonne Benson hat hier sehr deprimirend gewirkt
Es verlautet , außer den zahlreichen Verlusten cm Tobte « und Ver
wnndcten hätten auch mehrere hundert Man « die Waffe » ge
streckt . Die Soldaten seien von dm Burm nach Wegnahme de»
Waffen wieder freigclaffeu , die Offiziere dagegen Zurückgehalte»
worden , um an ihnen Rache zu nehmen für die Hinrichtung de»
verschiedenen Burenführer . Es herrscht deswegen hier die größt -
Aufregung . Seite heute Früh staut sich eine nngehenre Menscher
menge vor dem Kriegsamte , um nähere Einzelheiten zu erhalten
— ein Bild , wie es aus dm erstm Tagen des Krieges noch in all « j
Erinnerung ist .

Wetterbericht der deutschen Seewarte in Hamburg
Hoher gleichmäßig vertheilter Luftdruck mit einer Intensität in» j

778 mn > bedeckt heilte Mitteleuropa , während im Nordosten de
Erdtheils eine flache Depression lagert . In Deutschland ist dai !
Wetter heiter oder neblig , im Nordosten mild , im Süden frostig
Fortdauer des herrschenden Witterungscharakters ist wahrscheinlich

Wetterbericht von Hundseck (Badener Höh
Samstag , 2. November Nachm. 3 Uhr.

Thermometer + 6° R. Sonnenschein. Fernsicht gut . Voraus I
sichtliches Wetter für morgen : gut .

jeden Morgen und jeden Abend . Sagen Tie ihm, bitte , daß Sie mir
einen glücklichen Tag bereiteten, indem Sie mir von ihm sprachen und
daß ich Sie küßte , wie einen alten Freund . Aber sagen Sie ihm nicht ,
daß ich weinte. llebrigenZ," fügte er lächelnd hinzu, „sind es ja
Freudenthränen . Es ist also wahr , daß mein Sohn berühmt ist ? " —
„ Er ist ein sehr berühmter Mann .

" — „ Wer hätte das gedacht , wenn >ch
ihn ausschalt, daß er, statt zu arbeiten , seine Schwester unsere alten
sizilianischen Lieder singen ließ.

"
Bellini veröffentlichte zuerst Justrumenralwerke und Kirchen -

kompositiouen , sowie eine Kantate : „ Jsmene "
. Sein erstes DebM als

Opernkomponist mit der Oper : „ Adelson e 8alvina " — zum ersten
Mal 1828 in Neapel gegeben — zog sofort die allgemeine Aufmerksamkeit
aus den melodicnrcichen und geschnrackvollen Meister. Für das Tüeater
San Carlo schrieb er die mit lebhaftem Beifall aufgenommene Oper :
„ Bianca e Fernando "

, und fast jedes Jahr brachte er ein neues
Werk heraus , das seinen Ruhm befestigte . Mit 26 Jahren , als seine
Oper : „ II Fi rata " am Scola -Theater zu Mailand gegeben wurde, galt
er bereits als ein glücklicher und erfolgreicher Rivale Rossinis und Doni-
zcttis . Sehr wirksam wurde er in Bezug auf Libretti von Felice
Romani , einem der begabtesten Textdichter, unterstützt, den man sehe gut
als den italienischen Eugen Scribe — den Librettisten Meyerbeers,
Aubcrs u . a . Komponisten — hätte bezeichnen können . Von seinen mit
außerordentlichem Beifall aufgenommenen Opern , die bald die Reise
übcr alle Bühnen der gebildeten Welt machten, seien hier noch erwähnt :
„ Fa Stranniera "

( 1820 zu Mailands , „ 8 - Capnleti ed i Moir
tecchi "

( 1830 zu Venedig ) . „Fa Sonnambula "
( „Die Nacht¬

wandlerin "
; 1831 zu Mailand , für die Pasta geschrieben ) , „Norina " .

„ Beatrice di Tenda " ( beide 1831 ) und die „ Fnrltani " ( 1831,
italienische Oper zu Paris ) . Alle diese Werke wurden überall mit Ent¬
zücken ausgenommen, und Jahrzehnte hindurch galt er als der LieblingZ -
komponist Europas .

1833 begab er sich nach Paris und von da nach London — in
beiden Srädren war er Gegenstand glänzender Huldigungen. 1834
kehrte er nach Seine -Athen zurück, wo er — gleich Fr . Chopin — der
Held aller Salons war , was Heinrich Heine, der aus unbekannten
Gründen gegen ihn animos gestimmt war , sehr verdroß und ihn zu allerlei
läppischen Angriffen gegen den Komponisten veranlatzte. Da er die
Musik Bellinis nicht angrciscn konnte , moquierie er sich über dessen
äußere Erscheinung ihn als thörichtcn Geck mit den Worten schildernd :
„ Er lvar eine hoch ausgewachsene , schlanke Gestalt , die sich zierlich , ich
möchte sagen , kokett bewegte ; immer st quatre dpingles ; ein regel¬
mäßiges Gesicht, länglich blatzrosig ; hellblondes, fast goldiges Haar , in
dünnen Löckchen frisiert, hohe , sehr hohe , edle Stirne ; grade Nase , bleiche
blaue Augen ; schöngcmeffcueic WM ; MW Mw . Aj . .e Züze hatten

etwas Vages . Charakterloses, etwas wie Milch, und in diesem Milch
gesichte, quirlte sützsäuerlich ein Ausdruck von Schmerz. Dieser Aus- !
druck von Schmerz ersetzte in Bellinis Gesichte den mangelnden Geist; i
aber es war ein Schmerz ohne Tiefe ; er flimmerte poesielos in dev I
Augen , er zuckte leidcnschafrlos um die Lippen des Mannes . Diesel I
flachen , matten Schmerz schien der junge Mann in seiner ganzen Gestell I
veranschaulichen zu toollen . So schwärmerisch wehmüthig waren seim I
Haare frisiert , die Kleider saßen ihm so schmachtend an dem zarten Leibe
er trug sein spanisches Röhrchen so idyllisch , daß er mich immer an dl! I
jungen Schäfer erinnerte , die wir in unseren Schäferspielen mit be- I
bänderten Stäben und hellfarbigen Jäckchen und Höschen , minaudiere»
sehen . Und sein Gang war so jungfräulich , so elegisch, so ätherisch . Del
ganze Mensch sah aus wie eiu Seufzer en escarpins - Er hat bei de»
Fraueu vielen Beifall gesunden, aber ich zweifle, ob er irgendwo eine |
starke Leidenschaft geweckt hat .

"
Tie letztere Bemerkung Heines ist durchaus unrichtig; wir wisse» I

vielmehr, daß die berühmten Primadonnen Malibran und Francil!» j
Piscis in leidenschaftlicher Liebe für ihn entbrannt waren ; als die Nach¬
richt vom Tode dieses Lieblings der Frauen den beiden Damen über¬
mittelt Ivurde , gaben sie sich den heftigsten Ausbrüchen des Schmerzell
hin . Von der letzteren werden uns authentisch die Worte überliefert , I
die sie damals sprach : „Bellini tobt I Der herrliche , jugendliche Meisterl !
Warum mußte er so frrib von uns scheiden ? Er , nicht nur groß als !
Künstler, sondern auch als Mensch geliebt und geachtet von allen, die ih» I
kannten ! Warum nicht einer von den vielen Narren , die den Name» !
Künstler, Mensch , um allen Kredit bringen könnten , wenn man de» I
Menschen , den Künstler nach ihrem verpfuschten Bilde beurtheile » !
wollte ? "

Am 23 . September 1833 starb Bellini in Pateaux bei Paris . Da^
allgemeine Bedauern übcr seinen frühzeitigen Tod äußerte sich in zahl¬
reichen warmen Nachrufen und Denkschriften . Wie ein Fürst der Klwß
wurde er zu Grabe getragen . Rossini, Cherubini , Patzr . Cara"

Hal^vy und andere musikalische Berühmtheiten trugen die Zipfel
Bahrtuches

Noch in den letzten Augenblicken seines Lebens beschäftigte er sich '
den Fieberträumen mit den geliebten .Künstlern, die so wesentlich dural
ihre glanzvollen Leistungen zum Siege seiner Opern beigetragen hatte« : I
mit Lablanche , Tamburini , Rubini , Rourrit , Pasta und Grisi ; er tttuW |
wies sie , die Passagen bester zu singen .

Für das ihni aus freiwilligen Gaben errichtete Denkmal steuert» !
die damals lebenden berühmtesten Komponisten» Sänger , Sängerinne»!
und Bühnenleiter namhafte Summen bei. 1
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Skr. 2S8. Bavische Presse . Telle 8.'
Theater , Knust und Lvisse »»fchnft.

Spielplan des Grofth . Hoftheaters r
In Karlsruhe :

Sonntag , den 3 . Nov . : Abthl . 0 - 16 . Ab . - Vorst . Mittelpreise . „ Die
tzngenetten "

, große Oper mit Ballet in 5 A . Musik von G . Meyer -
Heer . Anfang halb 7 Uhr , Ende nach 10 Uhr .

Dienstag , den 5 . : Abthl . A - 16 . Ab . -Vorst . Mittelpreise . Zum ersten
Girl wiederholt : „ Rigoletto " , Oper in 4 St . Musik v . Verdi . Anfang
*t[ Ihr , Ende nach 9 Uhr .

Donnerstag , den 7 . : Abthl . 8 . 16 . Ab . - Vorst . Mittelpreise . „ Ca -
Setria rusticana "

( Sizilianische Bauernehre ) . Melodrama in 1 . A.
Ml von Pietro MaScagn i . Turiddn : William Norman von Bay -
chth als Gast . — Hierauf : „ Eoppelia " , Ballet in 2 Abthl . Musik von Leo
Mibes . Anfang 7 Uhr , Ende nach halb 10 Uhr .
• Freitag , den 8 . : Abthl . A - 17 . Ab .- Vorst . Kleine Preise . „Othello " ,

Muerspiel in 6 A. von Shakespeare , nach der Uebersetzung von
istrdiffin . Anfang 7 Uhr , Ende 10 Uhr .
« Samstag , den 9 . : Keine Vorstellung wegen der in der Festhalle ber -
Atalteten Aufführungen zu Gunsten der Hoftheater - Pensions - Anstalt .
Mfang 8 Uhr ; wegen des großen Andranges zu dieser Veranstaltung
üd Hur Beqeumlichkeit des Publikums wird vom Dienstag , den 8 . an
» rrn K u n tz, Musikalienhändler , einen Theil des Verkaufes zum „ Bun -
fc Theater ' übernehmen . Einzelne Platzgattungen sind bereits aus -
hrkauft .
i Sonntag , den 10. : Abthl. A - 18 . Ab . - Vorst. Mittelpreise . „Der
stompeter von Säckingen , Oper in ? A . nebst einem Vorspiel . Mit au -
« isirter theilweiser Benutzung der Idee und einiger Originallieder au ?
1 B . v . Scheffels Dichtung von Rudolf Bunge . Musik von Viktor E .
Feßler . Anfang halb 7 Uhr , Ende nach 9 Uhr .

In Baden :
j Mittwoch, den 6 . Nov. : 6 . Ab . -Vorst. Neu einstudirt : „Othello",
Lauersviel in 5 A . von Shakespeare nach der Uebersetzung von Baudissin .
Hifang halb 7 Uhr , Ende halb 10 Uhr

• .* m
' Ä . H . Karlsruhe , 2 . Nov . Im Grotzh . Hoftheater

esty gestern Abend w -itzder einmal M a t l l a r t ' s melodiöse
« Nische Oper „ DaS Glöckchen des Eremiten " in Szene und be¬

reitete bei seiner hübschen Wiedergabe dem Publikum nicht wenig
Vergnügen . Frl . Koch als Rose Friquet war vortrefflich und
ihre kräftige , wohlklingende un !d schöngeschulte Stimme erfreirte
wieder allgemein . Es ist eine jener nicht allzu zahlreichen Künst¬
lerinnen , die in jeder Rolle durch die Sicherheit ihres Spiels und
die geschmackvolle Art der gesanglichen Durchführung ihrer Par¬
tien sich uneingeschränkte Anerkennung zu erwerben wissen . Frl .
G l o ck e r als Georgette zeigte neben ihr noch etwas sehr die Art
einer Anfängerin , aber ihre zierliche Weife fand trotzdem crufmun -
ternden Beifall . Der vortreffliche Pächter Dhibaut des Herrn
Bussard und 'der ehrwürdige Pfarrer des Herrn Beyer sind
schon bekannt . Als Belamy stellte Fan van G o r k o m wieder
seinen Mann , stimmlich und im Spiel gleich vorzüglich . Als
Lykvain endlich war Herr H u t t in der Lage , fein schönes frisches
Srrwmmwterial wirkungsvoll und sympathisch zu

'
bewähren . Der

Chor war nicht immer auf der Höhe feiner Aufgabe , das Orchester
dafür unter Herrn L o r e n tz Leitung in sicherer Hand .

Be » giiilgm,sts - und Bc » elnS - 7Inzeige, .
(Das Nähere bittet mau ans dem Inserate,ithcil zu ersehe » . )

Soimtag den 3 . November :
„ preiLinden " Mühkdurg . 4 U. Konzert d . Kap . d . Art .-Neg . Nr . 14 .
Kolosseum . 4 u . 8 Uhr Vorstellung .
Deptnu . 3 Uhr Wettschwimmen im Vierordtsbad .
Äkerkeo . 4 tt . 8 ' /r Uhr Vorstellung .
Schwarzmakdverei » . Ausflug . Abfahrt 8" .
Stadtgarten . 4 U . Konzert der Kapelle des Feld -Art .-Reg . Nr . 50 .

Wafferstand des Rheins .
Maian , 2 . Nov . Morgens 6 Uhr 3 . 63 m , gef . 0,8 m .
Fleht . 2 . Nov . Morgens 6 Uhr 2,22 m , fällt .
Maldrhut , 1 . Nov . Morgens 8 Uhr 2,16 m , Beharrungszust

Ibis , ein neues Staubabsorbirungsmittel , wird von
der Firma Hermann Knecht und C o . in München , Weitzenburger¬

straß - 30 , zur Zeil in den Verkehr gebracht . Das Präparat hat dar
Aussehen und die Form eines schwarzbraunen Pulvers und ist zur gründ¬
lichen Reinigung von Fnßböden aller Art ( auch Steinfließen und As -
phaltirungen ) ohne die sonst so lästige Staubauswirbelung vorzüglich ge¬
eignet . Ein wesentlicher Vortheil des Präparates ist der , daß die hy¬
gienisch nicht einwandfreie , ja oft direkt schädliche Befeuchtung der zu
reinigenden Flächen wegfällt . Das Präparat , das bereits mit der
goldenen Medaille ausgezeichnet wurde , ist in den Gebäuden vieler Be¬
hörden , in Theatern , in Krankenhäusern und in zahlreichen Geschäften
mit bestem Erfolge in Verwendung . 6039z

kl! gros. Julius Zlrauß, KarlskuAe. kn detail.
- Kaiserstraße 143 , nächst dem Marktplatz.Ber»wtt »dsteS Spezialgeschäft in Besatzartikeln, aller Arten Besatzstoffen

Paffemeirterien , Spitzen . Knöpfe» , W -ißwaaren , Handschuhe» , Cravatten
Fächer». Ständiger Eingang von Neuheiten. 2802

m Nach dem heutigen
Stande der WiasenschaFt
nachweislich das beete

Mittel zur Pflege
der Zähne md des Mundes .

Öfter lliufl *i ( llicrifrt Asien,Afrika,Australien schnell , gut und* . f billig fahre» will , wendesicha» die obrigk .conc. Billetausgube von K . Kern , Generalagent,Karlsruhe . Erbprinzenstr . 6

Binsen
aus TIanell-Stoffen mir . 9, io** , 13 bis Mir. 24.eisener MettigMg m$ $eWett.$toffen Mir. 12 . 13« ®. 18 bis Mir. 70

nach aus Cucb -Stoffen Mir . 6««, 7™, 9 bis Mir. 28
Original Mstlrllen. aus Uelour -Tlanell Mir. 27S bis Mir . 8

12582 empfiehlt
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.
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Irische Sendung
Orangen,

per Stück 10 und 12 Pfg .
Irische Sendung

Zitronen ,
per Dzd. 63 Pfg .

empfiehlt 12578
Conditorei und Caf 6,

Emil Rüderer,
tle Mmgkk- v. Kllldhsrnßrsßk.

mnrRgräffer
Gold,

I reinft . Sect abö äRarFarftflfr
bei Abnahme von

V- Fl . k M. 2.20, 12 Ll .
| k M. 2.10, 30 § l. k M . 2.—

empfiehlt

II Max Homburger
30 Kronrnstratze 30

und 11032 .6.61
124a Kaiserstr . 134a.

bttrbttt letzten Montag den 27. v.
Ms ., Nachmittags , zwischen Karls¬
ruhe und Mühlburg verlöre « . Es
wird gebeten, diese von dem Finder
derselben auf der Polizeistation
«m Msthlbnrgrrthor gefälligst ab¬
zugeben . Bl 7994

CRBPRinZ
HOTEL und RESTAURANT

Inh, : 8 . F . Kipfer^
« * « *

Sonntag den 3. November 1901.
Diner a 1.50 Mir.

Vchsenschwan ' -r«pp«.
Roastbeef aarnirt.
Hahn - ebraten.

Salat .
Gelte mit Lrüchten.

Diner L 2.- Mir.

{
* Souper a t.50 mir.

Nal - rkeule il la mtlauataa .
« alter Fleisch.

Italienischer Salat .
Sbst .

Schsenschwanz -Supoe .
Schlei«, blau , hollandaife .

Roastbeef garnirt .
Hahn gebraten .

Salat . Lompote .
Gelte mit fruchten .

Souper a 2 — Mir.
Gefüllte pastetchen .

« albrkenle k la mllanalsa .
« alter Fleisch.

Italienischer Salat .
Gbft.

Kc$taur4tion ä la Carte sowie aurgewädlte
Diners in allen Preislagen.

10680

30 —40 Waggon

8
ut ausgelesene Magimm-Bouiim
at zu verkaufe « der 6068a

Landw. Consum - und
Absatzverein Eppingen ,
cingetr . Genoss, m . unbeschr Haftpflicht .

Zu sofortig . Eintritt tücht., jung .

Mädchen gesucht,
welches allen leichteren Bureau -
arbeiten vorstehen kann. Solche ,
welche die Handelsschule besucht und
jetzt absolvirt haben , werden bevorzugt .

Offerten unter Nr . 12588 an die
Exped . der „Bad . Presse ".

Aeöerzeugen Sie
stch von der Willig¬
keit meiner Meise.

Infolge Abschlüffe mit den leistungs¬
fähigsten Fabriken von sehr großen

Posten
frischer diesjähriger :

Bestchtigung
oßne Kaufzwang

gestattet
und erwünscht.

Uebrrzieher , Ulsters, Havelocks , Zchlaftöcken, Anzügen, Joppen,
Hosen, Anaben-Anzügen, Anaben-paletots, Unaben-Lapes rc. re.

stndet bei mir Jeder nur neue tadellose Waaren, die sich verhältnißmäßig weit billiger
stellen, als sogenannte Ausverkaufswaaren . 12563

größtes und ältestes
Lonfectionshaus

Knvisruhe
'

s

bei streng festen"
Verkaufspreisen ,

N
.
Breitbarth

im grstzen Erktaitm ifrr Kaiser - umt Caiiimftr«

*
V ^

•■Sv # *
Tanzlehr -Jnstitut

Herrn , ^ ollrath ,
Rheinstraße 34b .

tHi liiffrf ttnrb dauerhaft « la » ,0 >1 lil Ul l Porzellan .Kunstgegen -
stände rc. Güthestratz « 82, 1 ., rechts

Hafer- Cacao,
per Pfd. 90 Pfg. .

'/. Pfd. 25 Pfg.,
empfiehlt 12577

Conditorei 11. Cat6 ,
Emil ROderer,

8ike Zehrillger- u . Wsldhsriijtrllße.
! Verdienst !

Guten regelmäß . Verdienst ohne
Risico schaffen sich solide Kolpor¬
teure . Karteuverkänfe » rc. sowie
ordentliche Leute anderer Berufe mit
dem Verkauf eines in Massen abzu-
setzenden kleinen illustrirten Buches ,
gegen Einsendung von 3 M . — bei
sofortiger Zusendung . — Probe¬
sendung gegen M . 1.70 in Brief¬
marken sofort . 6059a .2.1
Adolf Jaeger NM. , »erlüg,

Wiesbaden , « dolfSallee 7 .

Nur diese Woche ! !
Verkauf von 10 006 nenen , kern -

platten Jahrgängen von Eoman-
Bibliothek 1886 - 95 ä 2.50 Wk .,Lancl
und Meer 89 — 97, Illustr . Welt 89bis
97, Gute Stunde 96 —98 k 3 Bk .,Fels tum Meer 91, 93 , 96 k 4 Bk .,Bederne Knast, Jahrg. 1— 9, 9
5 Bk .

Ferner gelesene Exemplare,
Jahrg . 1900 und früher von : Land
und Meer , Gartenlaube , Universum ,Gute Stunde , Meggendorfer , Illußtr
Welt , Buch für Alle , Chronik
derZeit , Fliegende Blätter ä 2 Bk .,Daheim , Roman -Bibliothek , Berliner
Illuslrirte Zeitung , Heitere Welt , p .
Jahrgang komplett ä 1,59 Bk .

Bestellungen von 5 Jahrg . an
iraace . 606 la
Ansichtskarten ! ! !
m " künstl . ausgef. t 00 St . 2 M. sort .
Perl und Glimmer 100 „ 3 „ „Germania , Berlin ,Besselgtr .2A.

Herren » Knaben
Kleidergeschäft

in bester Lage , flott gehend, in auf -
blühender , verkehrsreicher Kreis - und
Garnisonsstadt Badens ist wegen
Wegzug des Inhabers unter günstige »
Bedingungen (Anzahlg . ca. 4000 Mk.)
zu verkaufen . Für i » uge Kauf¬
leute oder Eivil - und Militär -
Lchueider beste Gelegenheit zur
Gründung einer sicheren Existenz.
Gefl. Offerten unt . Nr . 6069a an die
Exped. der „Bad . Presse " erb. 6.1

Blumenstrasse 1, tetenjeal in R»se»«MMt.
Auf allgemeines Verlangen wird die Ausstellung der

5ixtiniscben jtSadonna
bis mit

Montag den 4 . November verlängert . "HW

Statt vesonderev Anzeige.
Todes - 2lnzerge.

Allen Verwandten , Freunden und Bekannten die schmerzliche
Nachricht , daß unsere innigstgeliebte Gattin , Mutter , Schwieger¬mutter , Schwester , Schwägerin und Tante

Margaretha
.

geb . Baumgartner
nach langem , schwerem Leiden heute Nachmittag 4 Uhr, versehenmit den hl . Sterbesakramenten , sanft entschlafen ist.

Um stille Theilnahme bitten
Rainen » der tieftrauernde » Hinterbliebenen :

Leopold Schlindwein , Kaffendieuer ,Theresia Schlindwein fKarl Sohlindwein , PostasfistkNt.
Karlsruhe , den 2 . November 1901.
Die Beerdigung findet Montag den 4. d. Mts ., Nachmittags4 Uhr , von der Friedhofkapelle aus statt .
Trauerhaus : Kriegstraße 64 , parterre . 12589

Durch unsere Expedition ist zu beziehen:

Der i' iimilmrii in Md utiti Mort
von

Fritz Bley , itluftrivt von Anton Hoffmann.
Preis Ml . 1 . - , nach Auswärts Mk . 1.1 « .

Der gesammte Reinertrag ist für die Opfer de-
Burenkrieges und deren Hinterbliebene bestimmt .

LxpoäMoa äor „Bad. Presse“.
Sichere Existenz.

Suche zur besseren Ausnutzung eines
gut eingerichteten und eingeführten
Niöbelspeditionsgeschäftes einen im
Verkehr mit dem Publikuni gewandten
Mann mit etwas Kapital . Besondere
Kenntniffe nicht erforderlich . An¬
genehme Stellung . Offerten unter
Nr . B17982 an die Expedition der

Badischen Presse ". 2.1
Eine angehende

VcrHätiferin
wird per sofort gesucht . BI7865

Whimattn R . Alfsctiüler.
Ecke Kaiser u , Herrenstrahe .

^ >nrlacherstraße 9tr . 31 sind zwei
Wohnungen , eine größere

und eine kleinere billig zu veruüethen .
Näheres beim Eigenthümer

daselbst. B17984 .3.1

01 « gnstastr . 1 , zunächst d. Karlstr .,
ist ein hübsch möbl. Parterre » '

zimmer sofort oder später zu verm .
Näheres daselbst . B17942
ifcin freundl . gut möbl. Zimmer .^ nach der Straße gehend, ist sofort
zu vcrmiethen Näh . Lessingstr. 54," 79 -4. Stock links. Bl 7932 .2.1
zstlorgenstraße 22, 8 . Stock, ohne

Vis -k-vi «, ist ein möbl . Zimmer
sofort zu vermiethen. B1W87
c>: chillerstraße 6 , 2 . Stock , ist ein^ schön möbl. Zimmer mit 1 od.

2 Betten mit Pension sofort zu ver¬
miethen. 1317986

Caden-ß«$ucb.
Auf 1 . April wird in guter Laßt

von einem kinderlosen Ehepaar ein
Lade « für Spezerei u . Flaschen¬
bier zu miethe» oder zu kaufen gesucht.
Offerten mit PreiSaugabe unter Nr .B,7924 an die Exped. der »Bild ,
Preffe " erbeten..
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JttwKcr $ JJuli - öefcn .
yratril BDI ,

Kamin -Mantel
aus Eisenguss f

kl» « Ml fertig mm Gebrauch

mit panerbrandofen |Vr. 80a

Der Kaminmantel - Ofen kann
allen Raumverhältnissen ange¬
passt und in jeder beliebigen
Ausstattung geliefert werden.

Vorrlthig in* allen
besseren Geschäften
die den Artikel führen .

m

Karlsruhe i. » „
34 Karlstraste 34

sabrizirt als Spezialität

Sterbewäscbe nab
Grabkränze

11074 sowie sämmtlichen 20.10

Sarg- und Todtenschmuck-
Werkauf nur en gros .

Metzer
Dombon -Geld -Lotterie ,

Ziehung 9. bis 12. November , Haupttreffer 100000 *# ,
ganze Loose 4 Ji , halbe Loose 2 M ,

Oldenburger Geld -Lotterie ,
Ziehung 15. bis 19. November , Loose 3 M ,

Straßburger Lotterie ,
Ziehung 16. November , Loose 1 M , 11 Loose 10 M ,

Reutlinger Lotterie ,
Ziehung 28. November , Loose 2 -M,

Wohlfahrts -Lotterie ,
Ziehung 29. November u . folgende Tage , Loose 3 Jt 30 A ,

Haupttreffer 100000 Jl -, 60000 M , 25000 Jt ,

Badener Geld -Loose
l

empfiehlt die Hauptagentur

E . W ^ mann ,
12449 .5.2 Waldstratze 2 ® .

An die Firma

RoberiHusbsrg.
Weuenrade Wr. 8, Wejtfil.

V3 natürl . Größe

8 Tage zur Probe TI
versende an Jedermann zur Ansicht eine hochfeine Herren -Uhrkette
wie Zeichnung , fein vergoldet , und verpflichtet sich die Kette innerhalb
8 Tagen zu retourniren oder den Betrag von 2 Mk . 5 ® Pfg . dafür
»inznsenden . Für jede Kette wird Garantie geleistet. 5918a,2.2

Ort und Datum : leserlich Rame und Stand :

Bitte unterschreiben , auSschneiden und einsendcn l

I Meirer vombau - Loose■ Ziabaag garaattrl 9.—12. November 1901 .16688 Geldgewinne M. 290000
■ Haaptgevinn Hk . lOO OOO,3000
^M Vj Loose Mk , 4.— , «/, Mk . 2 .— , Porto und Liste 30 Pfg. extra
■ empfiehlt J , 8lüllllöl, benms-jtzrni, StTaSSbUTQ 1. Eis.■ sowie alle Loosverkaufsstellen . 6038a*

Schneidiger Schnurrbart
5 in 8 lagen!
\ ^ gjggv jr , . • } ff • • ■ • t tu e * * * . « , * . T
JL schreibt: .Nach Gebrauch Ihrer SaeNvuchrmitte»'w ^ ^ nCatiaHet - stärke III habe ich in 8 Tagen einen

fchnctbigcn Echmtrrbart erhalte»- . Hieraus
S » wirb Jeder ersehen, daß «Uavalier - die grös .

WMHWz 'S len v«rziige i» sich birgt undkönnen hieran alle\ ni/WFm" Jaseleie « einer neidischen Coneurrrnz nichts' W 'IW mn Kr andern . Trotzdemübernehme ich znrBeruhigi 'ng' ' meiner Abnehmer volle Garantie nnd zahle
bek Slichterfel » das Geld ptrLE . Zur SuMrmig bemerk « nochmals, daß
Stärke III besier in Wirkung »U Stärke n und Stärke II besser als I tIL Preis
Stärke III « « k.. Stärke II S « k. und Stärke I s Mk. Bersand a« «n Rach,
« chme oder Boreinsenduntz(Porto extra , bet 2 St «?-*, portofrei ) nur alle!» echt o« ,
HaiBrleh Küpper *« K6I* N. 80 Severinstrasse 231

38314a
.

Zürn Abschluß von :
Elnbrueh - Diebstahl -

Versicherungen
(Prämie für kleinere Haushaltungen

ca. 2 .— pro Jahr ,
Prämie für mittlere Haushaltungen

ca. M 4.— pro Jahr ,
Prämie für größere Haushaltungen

ca. M 10.— pro Jahr ) ;
Haftpflicht -Versicherungen aller Art
Unfallversicherungen
Kahrrad-Viebsiahl -Verstchenmgen
Lollectiv -Versicherungen
Slar -Verficherungen 4935*
Versicherungen von Post - und Eisen -

dahn -werthsendungen
Sisenbahn-Unsall -Verficherungen (au»

20 Jahre und fürs ganze Leben)
Kaution- undGarantie -Versicherungen
Sturm-Versicherungen
enipfiehlt sich die Generalagentnr
der Kölnischen Unfall - Ber »
sichernngs - Actien - Gesellschaft

z« Köln a/Rhein.
Friedr . Maisch jun .

Westendstraße 32,
Karlsruhe i. Bad.

Agenten und stille Vermittler gegen
hohe Provision überall gesucht !

Privatkursus für
Damenschneiderei
wird praktisch ertheilt

nach anerkannt
neuester, leichtfaß.
lichster französischer
Methode. H8S6 .11.3

Damen , welche Vor¬
kenntnissehaben , genügen
zur vollständigen Aus¬
bildung 1 —3 Monate für
den Beruf und Privat .
EngenieSpless , Robes ,

Kronenstraße 16,
g. d. Groß . Schloß -Nb.

Schwache Augen
werden nach dem Gebrauch des
Tyreier Ensian -Brantwalns so
gestärkt , dass in den meisten Faller
keine Brillen und Augengläser mehr
gebraucht werden , ä Glas l,50Mk . —
Derselbe ist zugleich kaarstürken -
des Kopf - nnd aitlseptisches
Mundwasser . 9412

Gebrauchsanweisung umsonst bei
T . Delpy ,

Krisrur - und Parfümerie-Sefchäst ,
Kerreuelrauue 17.

maller ' » rühmliehet bekannt ^
Accord -Zither

ist die »elileste und koste .
Reparaturen ausgeschlossen .

Ohne
Noten -
Kenntnisse

in einer
Stunde zu
erlernen.

M «dg Preis incl -
J Schule and* Nil ■ allem

Zubehör

J
7 .50 Mk. , 10 Mk. . 16—18 Mk.
und höher . Ansicht in meinem
Laden Jedermann gerne ge-

Hugo kuntz (O.Laffert ’s Nacht.)
- Musikalien , Musikinstrumente ,

fl
^

tarlsruhe , Kaiserstrasse 114

Bilz
Naturheilanstalt
Dresden -Radebetil , 3 Ärzte. Prospekte frei .
Gute Heilerfolge . Herbst - u . Winterkuren .
Naturheilbuch
d . Bits Verlag, Leipzig u . alle Buchhdlg .
Tausende verdank . d . Buche ihre Genesung .

BlutrotHe Tigerfiukeu,
vrächtige reizende Sänger , P . M . 2 .50
5 P . 10 M >, Harzer Kanarienvögel
nur gute abgehörte Hohl - n. Klingel
rollcr , auch bei Licht singend, St . 6.
8, 10, 12, Id Mk. , kl . Papageien ,
sprechen lernend . St . 5— 6 Mk.
Versandt geg. Nachnahme . Garantie
leb. Ankunft . 5697 -.
h .FSrster , Vogel-Export,Cliomnitr i .S

a*- Reelle
Betten ir >/- Mst.

best, aus 1 Oberbett , 200 cm lang,130cmbr .,u .2&ifitnmii primarvtIulett
und neuengutgereinigten Federn gefüllt .

Zn besieren Qualitäten Mk. 18—21,mit guten Halbdaunen „ 20—26,mit feinen Daunen „ 29—38.
Federn , Halbdaunen und Daunen

auch pfundweise .
Derf . gegen Nach« . Verpack, gratis.
Preisl . kostenir. Umtausch gestattet .

Otto Schmidt & Co* Köln a . Rh.
Viele Anerkennungsschreiben .

£*•
:c

co
4-

Passauer Gänse
bratfertig , mit Jett und Innern 4
bis 6 kg schwer , per Pfund 60 Pfg .
incl. Verpackung gegen Nachnahme in
nur frischer Maare . 5627a .l0 .4
Joh . Hager , Uassa«.

Schutzmarke .

„ Sie sind gut , Sie wirken sicher “
sagte Prälat Kneipp von den

Lakritzia-Boiibons
gegen Husten , Brust - und Haisleiden .

Gesetzlich geschützt D . R . G .- M .-S . 6485 .
Alleinige Fabrikanten :

Eis. Conservenfabrik u . Importgesellschi
Strassbarg 1. Fis .

Yerkaafsstellen :
Karlsruhes

A. BanieaBB Naehl. , Kcke Hirsch u. Amalienstr.
A. Banscher , Waldstr . u . Filiale Karistr.
Wilh. Baus , Werderplatz .
Fr. Bensel, Amalienstr .
A. Birsig , Durlacher Allee.0. Bronner, Wiihelmstr .
BL Bnrkart, W.rderstr.
Jal . Dehn Nach!., Zähringerstr .
L. DBrfUager , Waldstr.
Jean 6uu , Karistr .
Enges Helll Haclif, (A. Martin), Karl -Friedriohstr .
N. J. Hombnrgcr, Kronenstr.
M. Hoflisiliz, Louisenstr .
Augast Klingele , Amalienstr .
Bno. Langer, Waldhornstr .
Aeg . Lisch Hach!., Kaiserstr.
G. LdSCh, Körnerstr .
Lebensbsdärfnissverein in sämmtlichen Läden .
Viktor Merkte, Kaiserstr .
H . Bltthlllig , Bismarokstr.
Otto Mayer, Wiihelmstr .
A. Ben, Hofconditorei , Kaiserstr.
B. Neiauna, Kaiser -Allee.

Karlsruhes I
Fritz Boise , Rüpiiurrerstr. I
Jose! Heiss , Ruuolistr . I
Carl Both, Hofdrog , Herrenstr.
A. Salzer, Kaiserstr .
A. Sehwindke, Gartenstr.
Jacob Vetter, Ecke Zirkel u , Adlerstr .
A. v. Venrooy, Sofienstr.
Wilh. Wiessner, Marienstr .
Droguerie Th . Walz , Kurvenstr . 17.

Durlach :
F. Barid fr. Hach !.
E. Bäachle .
6 . F. Blnm.
A. Hermann, Conditorei.

Ettlingen :
A. Baareithel .
C. Benzetz .
Joh. Springer .

Mahlburg :
0. Holzwarth.
Carl Langer !, Eisenbabnstr .
Ang . Müller. 707aA0A

JT
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Warnung für (igarettenranchcr!
Es exisiiren vollständig werthlose Nachahmungen unserer

„Zalrm Zleikum"
Cigarette « . 5387U<L2

Die ordinäre Qualität dieser Falsifikate iit geeignet , unsere Erzeugnisse zu dir -
kreditiren . Wir bitten daher dringend , beim Einkauf darauf zu achten, daß aus

jeder Cigarette der Name „ Salem Aleikum " und die volle Firma steht :
Orientalische Tabak - und Cigarettenfabrik „Yenidze “ , Dresden .

0

Va
Jy l »

h^giofiltchtSj.
'

Pafwrftfllriiiiieno ^aa^en^

JBI § «

D. R.-P. 118992.

Hygienisches Staubabsorbirungsmittel
zum

trockenen Auskehren ohne Stanbentwlckelnng
von Spitälern , Wohnungen , Schulen , Aemtern , Kasernen , Geschäftslokalen , Magazinen,
Restaurants , Cafes , Theatern , Concertsälen, überhaupt von allen jenen Orten, an
welchen die Staubentwickelung als gesundheitsschädlich erachtet und deshalb vom hygi

Hermann Knecht & Co., München-Ost
Telefon -No . 1441 . Alleinfabrikanten Telefon -No . 1441 .

für Bayern , Württemberg , Baden, EIsass-Lothringen , Hessen , Rheinland und Westfalen .

Ailein Verkäufer für grössere Bezirke gesucht !

Cacao !
ITr. 4 garant . rein tt. sehr gut« Mal .

\ pfd . — 1.30
Ur. 2 Holland . Marke , hochfeine lhual.

X pfd . = 1 .80
Nr. 1 Holland , edelste Marke
11605 .6 .2 X Pfd . = 2 .30
bn J . Lösch , Drsgerie,
Herrenstr . 35 . Telephon 1487 .

Kult io biliz mit
Wische AleischGracte

ist

ManzenfffislKexkiack

Zu haben in allen besieren
Colonialwaaren - und Delikatessen-
Geschäften. 12156

Tannen -Honig .
Posck. 10 Pfd . franco 8 .50 Mk.,
5 Pfd . franco 5 Mk. incl . Büchse.

Blüthenhonig 9 Mk. rcsp.
5,50 Mk. 2818 «*

O. Martiuseu , Imkerei ,
Gernsbach .

Gänselebetn
werden fortwährend angekauft .

Erbprinzeustraße 21, 2. Stock.

Ueberrleber
„Jdeal “

ä 22 Mk.
ist hochmodern und solid .

Nur zu haben bei 12043 .5
J . Sclineyer ,

Ecke Marien - u. Werderstratzc .

Jeder Pferdebesitzer I
j kauf, nur unsere stets schärften |
m atent- H -Stolieii

tKrocontritt unmöglich )
mit nebiger I r j

Fabrikmarke ^

Nachahmungen
| weise man zu rück ,da die
| V&rzftge der H-Stollen

bedingt sind durch eine
besondere Stahl -Art «

die nur wir verwenden .
Kan TirlaafB neuesten iliustr . Katalog«

Leonhardt & Co.
Beriin - sehSneberg .

Billigste vvcher -verugrquelle
für Brockhaus , Meyer ' s - Lexi .
kon , Brehm ' s Thierleben
nnd sämmtliche übrigen Werke.
DM " Vllcher-Ankauf !« höchsten
Preise «. "MS Arthur Epslclu ,
Barlfai S. W. 12, Mflrhsraftngr . 101.

Qelegenheitskauf.
Eine HübscherotHe Plüschgarnitnr

bestehend in 1 Sopha u. 5 Fauteuils
zu 180 M . , reeller Werth 250 M .
Li" -- Jul . Edel , Lteinstr . 6.

Reelle Gelegenheit!
Große , leistungssäh , auswärtige

(süddeutsche)
Möbel- Fabrik

liefert frachtfrei an zahlungs¬
fähige Privatlmte und Beamte
Hobel jeglicher Art ,

komplette Betten » sowie
ganze AnSstattnnge «.
^egen monatliche od. viertel -
mhrl . Ratenzahlungen ohne
Aufschlag des wirklich
reellen Preise » und ge¬
währ volle Garantie fnr
Solidität der Maaren.

Off. werden durch Vorlegung
von Mustern erledigt und sind
erbeten unter Nr . 4101 » an die
Exp. der „ Bad . Preffe ". 47

MtedlkSWchWA
In bester Lage der Kronenstraßi I

ist ein sehr billiges HanS , für
schäftSmann sehr gut paffend , fofjjn
zn verkaufen . Anzahlung 80w I
bis 10000 Mark . Offerten unter !
Nr . 817807 an die Exped. der Bn»- !
Preffe ". _ _ 3* 1

Damen
finde» ungenirte , absolut verschwiege «
Ausnahme in Privatentbindungs
anstatt unter ärztl . Aufsicht.
HeimathSbericht . — Mäßige Preu
Frau Hebanlme Schucker , Si *
heim bei Karlsruhe i. B. HAo®1
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Museumssaal Sarisruhe .
Montag den 4 . November 1901 , Abends 7 V, Uhr :

des k. ud k. KaauaervirtaoseB

Franz Ondricek
unter Mitwirkung des Klaviervirtuosen

Rodericli Bass aus Wien .

Program m .
1 . Krieg
2. Ermst
3. Chopia
4. Back .

Sonate c-moll.
Concert fis-moll.
Phantasie f-moll.
Ciaconne (für Vio¬

line allein) .

5 . a) Liszt . .

b) Ftschhof .
c) Rabiasteia

6. Paganiai . .

123913 .3
Liebesträume

(Nr . 3).
Carillon.
Tarantella .
Hexentanz .

Concertflügel Beckstein —Berlin aus dem Lager L. Schweisgat .
Eintrittskarten : Saal Mk. 4 , 3 , 2, Salieris Mk . 2, l , sind

in der Musikalienhandlung Hngo Konti (O . Laffert Nachf . ) ,Kaiserstrasse 114 , und am Concertabend an der Kasse zu haben.

Restaurant Mel Vteiss
Kveuzstvaße 88

empfiehlt
seine neu Hergerichteten Lokalitäten Sei einem guten

Stoff Krport - und Lagerbier ,
keine Oberländer Weine im Fass und in Flaschen .

Gute Küche .
Reichhaltige Frühstücks - und Abendkarte .

Mittagstisch von 12—2 USr in and ansser Abonnement .
Jeden Sonntag von io Uhr an warmen Lwiebelkuchen .

Aufmerstsams Bedienung .

Alfred Wel *s .10625*

Frau Charlotte Kühner-Herbst ,
Oentis tin , 9501 .10.6

Lammstrasse 5 . zwischen Kaiserstrasse und Zirkel .

Gegr . 1815 . Tel . 282 .

KASSENSCHRANKE
mehrfach , prämiirt

ISASSETTEU .
in reichster Auswahl .

Kassen - und Tresorbauanstalt 12124.1 j
KARLSRUHE , Erbprinzenstrasse 24 .

Lieferant Sr . Kgl . Hob. des Grossherzogs , Sr . D . des Fürsten zu Fürstenberg
der Ka ser ! Post und sammtliober badischen Staatsbehörden

En gros .

Karlsruhe I . B .,
KiurnLnstr . 4 .

ZtkkömWk
n. AranMörtt.
11254 - 5
Fabrikniederlage

am Friedhof
bei Heim *. Kromer ,

Export . Karl Wilhelmstr . 5 b .

Oefen
.

Mentilations -Dauerbrandöfen (8erunen)
nach verbessertem , irischem System , für jedes Brenn¬
material geeignet, von Mk. 20 .— an , empfiehlt

Otto Stoll ,
am Kaiserplatz . 12423.2.2

Zur Leitung der Geschäftsstelle einer Lebens - Vers.-Act .-Ges mit
Sitz in Karlsruhe suchen wir einen in der Organisation und Acquisition
erfahrenen cautionsiäh. Fachmann . BtWerber um diese zukunftsreich«

Vcrtranens-Stellnng
bei. ausf. Offerten unter Z . 63559 b an Haasenstein tk Vogler ,
A .- G . , Karlsruhe zu richten . Feste Bezüge, Reise- u . Kureau-Unk .
w, gew . verg. Vers.-Comp . erleichtern die Acquisition , direktionsseitige
Bezahliuv von Insp. zwecks Schaffung eines grossen Organis . 6016a.2 .2

Diskretion wird zugesichert .
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Oldenburger

Geld-Lotterie.
Bäck betrag im günstigst. falle : R.

/ ö iliu &j

1 Prämie 50 000 — 50 000 ®-
1 dev. 25000 = 25000
1 SU 10000= 10000
1 TO 5000 - 5000
1 TO 3000 = 3000
2 TO 1000 = 2000
3 TO 500 = 1509
4 TO 209 = 1200
3 TO 200 = 600
10 TO 100-- 1000
29 to 59 = 1000
40 to 30 = 1200
198 m 20 = 3960
792 n 10= 7920
7924 TO 5 = 39629
aaa i Geld-Gew.9UUu d. 1P äaie ~ 153600

Loose ä 3 Mark, Porto nncl Liste
30 Pfg . extra , empfiehlt und ver¬
sendet auch unter Nachnahme

Carl Heintze
in Gotha.

In Karlsruhe zu haben in der
Expedition der „Bad . Freu «",
s>iv ie bei Carl Bfitl, Hebelstr . 11/15 ,
E. Wagmana, Wsidstrasse 29 .

Den
Vorzug !

unter vielen Cognac-Sorten j
hat unstreitig mein

GOGNACI
MIT DEM ROTHEN KREUZ.
Derselbe wird in Deutsch¬

land nach franz . Art her- 5®
gestellt, ist also mit dem
hohen Zoll des Auslands -
Cognacs nicht belastet

Wegen seiner Güte und
Wohlbekömmlichkeit wird
mein Cognac in Krank¬
heitsfällen ärzt¬
licherseits vielfach
empfohlen .

Um Massenabsatz zu
erzielen , habe den Preis
auf nur 12486.6.1

Mk . L.-
fiir eine Flasche gesetzt
Alleinige Verkaufsstelle

C . Frohmüller,
Inh . J . Klasterer ,

Hoflieferant,
Erbprinzenstrasse 32 ,

am Ludwigsplatz.

Lipton
’ s Thee

vorzügliche Qualitäten,
per Psd. M. 1. 80 , M. 2 .50 , M . 3.-

vei 9408
Karl Biiiiinami ,

Akademiestraße 20 ,
Carl Roth , choid - oprrff.
Fr . Reich, Kaiser -Allee49
Geschäfts -Verkauf.
Ein Milchgeschäft mit guter

Kundschaft ist sofort zu verkaufen.
Reflektanten wollen ihre Adresse

unter Nr . B178»l in der Expcd.

Vermögen : VICTORIA ZU BERLIN .
271,212,20911t . „ . .

PrBmien - und
Zinsen- Einnahme

in 1900 :
71,370,693 Mk.

Lebens- und Voiks-Versich . ult . 1900 Pol . über 852,127,498 Mk .
Dlvidenden-Fonds für die Versicherten ult. 1900 : 44,410,219 Mk .

Scheits--
und Kapital - Versicherung

mit Gewinnbetheiligung nach dem System der
steigenden Dividende .

Unfall - Versicherung
mit prämien -Rückgewähr und Gewinnbetheiligung.

Volts -Versicherung
Todesfall- Versicherung für Jedermann ,

ohne ärztliche Untersuchung und mit wöchentlicher
Prämienzahlung.

Lebenslang!. Eisenbahn - uni» Dampfschiff-
Unglück -Versicherung.

Oie Victoria ist die grösste deutsche Versicheruugs-GessIIschsft uud bietet ihren Versicherten durch
liberale Versicherungs-Bedingungen und billige Prämien weitestgehende Vortheile. Von dem im Jahre
1900 erzielten Geschäftsgewinn von Mark 14,110,218 erhielten die mit Gewinnantbeil Versicherten

Mark 13,371,928 zugewiesen . 4275a,6.4

Weitere Auskunft ertheilen gern die Agenten , der Gesellschaft
und die IHrection in Berlin SW ,f Lindenstrasse 20 (21 .

Gottesdienst .
Sonntag , 3. November .
Evangelische Stadt - Gemeinde .

Reformationsfest .
Kollekte . Beim Ausgang

ans fämmtfichen Gottesdiensten
wird eine Kollekte erhoben für
die kirchlichen Bedürfnisse der
zerstreut lebendenEvangelischen
unseres Landes .' i,9 Uhr Stadtkirche Militärgott s-

dienst : Hr . Kirchen»ath ftiniado .
9 Uh , JohanneS -KlrcherHr . Stadt »

psari <x '!■» > ft cf ii ( r .
* »in Uhi Kleine Kirche : Hr . Stadt -

pfarrer Müb 1 bänßer .
10Uh , Gartenstr . 22 : Hr . Stadt¬
vikar Lana .

10 Ubi Stadtkirche mit Abend¬
mahl : Hr. Stavtpfarrer Weide -
in e i e r.

10 Uhr Schlosskirche : Herr Hof-
diakonns Dr . ft v o m m e l.

w Uh Chriftuskirche : Hr . Stadt »
vkarrer Rohde .

10 Uhr Turnsaal Karl Wilhelm¬
schule : Herr Stadtvikar Stein -
» i an » .

7,12 Mir ChristnSklrche : Kinder-
gottesdiriist : Herr Stadtpsarrer
Roli de

7«12 Ubr Gartenstr . 22 : Kinder -
goite dieiin : Hl . Stadtpfr . Rapp .

6 Ubr Kleine Kirche : Hr . Slavt -
vikar 'U a u f v.

6 Uhi Johauneskirche : Hr . Stadt¬
vikar S t t i ii nt a h ii.

6 Ubr Chriftuskirche : Herr
Stadtvikai ',' ana .

Christenlehre :
Ul Uhr Johanneskirche : Hr. Stadt «

pfai i e > B r ii ck n e r.
7,12 Uhr Kleine Kirche : Hr . Hof-

prediaer ft i f ck e r.
DiakoniffenhanSkirche .

Refonniiticndest .
Sonntag , 3. November, Vormittag ?

10 Uhr : Herr Piar - er Diemer
Abends 7,8 Uhr : Monat ? » iiffioiiS »

stund « : Hr . Missionar stnoblock .
Ludwig Wilhelm -Kraukenheim .
ö Uhi Abends: Herr Hofpiediger

^ ischei .
Evang . Kapelle des Cadetten

Hauses .
10 Uhr : Herr PredigtamtSkandidar

vr . Ott o .
Evangelischer Gottesdienst im

Stadttheil Mühlburg .
BoriiiUlaiis 7,10 Ubr ElolteSdieust:

Herr Dekan E b e r t.
Rackmitlags 1 z2 Uhr Christenlehre :

Herr Dekan E b e r t.
Donnerstag den 7. November ,
*/a8 Uh > Abends Wochkngoilesdienst:

Herr De-an E b e i t.
Gottesdienst in Beiertheim :

( Lt -'pbanieu !>ad ).
9 Ubr Morgens : Hr . Sladto kar

Bauer .
Wochengottesdienste :

Donneistag den 7. Aovbr . , 5 Uhr
Abends in der Kleinen Kirche :
Herr Stadtviknr Hrrrigel .

8 Uhr Abends Durlacker - 'Allee 36 :
Hr. Sladlpiarrer Weidemeier .
Evangelische Stadtmission »

VeieiushouS Adlerstr. 23 .
II '/. UHrSoiiiitagssckttleimVereliiS -

ban « : Hr. Stadtmissionar Lieb er .
117 . Uhr Kinder,wltesdienst in der

Iobanner -Koche : Herr Inspektor
Diemer .

11 " , Ubr Sonnta Sscknle i» der
DiakoiiUseiihausknprlle : Hr . Gym-
nasiallcbier a . D. Roller .

11 * . Uhi Soniitagosciinle Dnrlach .-
Allee 36 : Herr Siadipsr . Weide¬
meie i .

7,4 Uhr Jnnasranenverein .
5 Uhr Abendgolle dienst : Herr Zn -

speklor Diemer .
7 8 Uhr Fam lienabeiid zur Feier

des Reformaiionssestes.
Mittmock , Abend 8 Ubr, Bibelstuiide

Ruqartenstrahe 20 : Hr. Stadt -
isfionar Fatzke .

Mlttwoch Abend 8 Uhr Bibelstimde
tut Vereinshans : Herr Stadl¬
pfarrer rv ! ii b l b ä u h e r.

Freitag , AbendS 8 Uhr, Bibel-
stunde im VeieinShauS: Hr . Sladt -
mUstoiiar Lieber .

Im Gv . Männer - u . Jünglings »
Verein jede» Sonntag Abend
8 Uhr Vortrag ? ckend.

Jeden Donnerstag 87 , Uhr Bibel¬
abend .

Jeden Donnerstag 8 Uhr Bäcker -
vereinigung .

BereinshauS : Herrenstraste 82 »
der „Bad. Presse " abgebeu. 2.«,1i7 « Uhr SoniitagSjchulc

3 Uhr Bibelstünde : HeirMiifionar
R e h m .

4 U r Jungfraiienverein .
Dienstag Abend 8 Uhr Bibel¬

besprechung im Verein christl.
Ti-äuuer und Jünglinge .

Miltwoch Abend 8 Uhr Bibelstunde:
Herr MUsionar F . Rehm .

Donnerstag Abend 8 Uhr Bibel -
stunde Durlacheistraße 32 : H, .
Millionär Rehm .

Donnerstag Abend Herrenstraße 62
Singstunde im JüiiglingSi 'erein .

Evangelisch , lutherische Kreuz -
gemeinde , Kirchsaal verläng .
Karlstraste 8S » Hof , Nach¬
mittags 4 Uhr Predigt : Herr
Pfarrer Wagner .

Katholische Stadt Gemeinde .
Hauptkirche (St . Stephan -.

6 Ubr ftrühinefie.
7 Uhr bl. Messe.
7 ' , hl . Messe.
8 ' s Uhr MilitärgotteSdienst : Herr

gräfi . Hanskaplaii Zeitz ,
s ' , Nh > Haupigoitesdiciist: Predigt

und Amt.
117« Uhr Kindergottesdienst mit

HoiniUe.
3 /-Uhr Chi istenlehrefürdieMädchen
3 Uhr Corporis « Christi- Bruder-

ickaftsandackt.
Marianisches Mädchenheim .

5 Ubr Veisammlniig deS Verein -
katholischer Beamtinnen und Ge-
sckä' tsgcbilsimien.

St . BernhardnSkirche .
67, Uhr Frühmesse .
87 - Ubr KindergotteSdienst .
i>7s Uh>' Hochamt und Predigt .
2 Uhi Chiistenlehre f . d . Knaben .
2 ' /s Uhr Corporis -Chnsti-Bruder

schaft.
Liebfranenkirche .

, Uhr Frühmesse .
8» , Uhr Kindergottesdienst mit

Predigt .
9 >/, Uhr Predigt und Hochamt .
11 Uhr bl. Messe.
2 Ubr Chiistenlehre für die Knaben .
27 , Uhr Corporis - Christi - üruder-

scha ' t.
St . Bineentinskapelle .

6 Uhi Anolheilg. d. hl . Kommunion
7 Uhr Frühmesse.
8 Ubr Amt.
Ludwig - Wilhelm -Krankenheim .87 « Uhr hl . Messe.
St . Jranzisknshans (Grenzstr. 7 >
8 Uhr Amt.
St . Bonifariuskirche (Koethestr)
6 Uhi Austbeilg der hl . Kommunion.6 ' /, Ubr Frühmesse .
97 » Uhr Predigt » nd Hochamt .
2 Uhr Christenlehre i . d. Mädchen .
2V2 Uhr Corporis -ChrirtiBiuder -

schast.
Katholische Kapelle deS Cadetten .

Hanfes .
10 Uhr : Herr Dioisionspfarrer

Berberich .
St . B >-ter - nud Panlskirche

( Stadttheil Mühlburg ).
57 » Uhr Beichlgelegenbeit .
6 > i ii. 77 , Ubr Austheilnng der hl .Kommunion.
77 , Uhr Frühmesse mit General-

kommunioiid . Erslkommnnikanten .97 , U br Hauvtgottesdienstm. Predigt .Uhr Christenlehre.
2 Ubr Corporis - Chrlsti -Bruderschaft

(Jubiläumsanda bt).
6 Uhr Abends Andacht für die Ab-

aesto - benrn.
(Alt - Katholische Stadtgemeind «

Anferstehungskirche .
7', 10 Uhr Her» Sladtviarrer Bode n-

sl e i n .
ZionSkirche d. Ev . Gemeinschaft ,Beiertbeimer Allee 4.
Vormittags 9 ", Uhr Piedigt.Vorm 10' /« Uhr SonntagSsckule.
NachmitiagS 8 Uhr Jahresfest des

Jnngfraneii -Verei » : Herr Prediger
C. Berner .

Abends 8 Uhr Gesaiigstunde (Män-
ner - Chor >.

Mittwoch Nachmittag 3 u . Abends
8 Uhr und

Donnerstag Nachmittag 3u . Abends
8 Uhr Verlammlnngen zn Ver-
tiesung des göttlichen Lebens.
Jedermann ist willkommen .

Friedenskirche der Methodisten -
Gemeinde , Korlstr . 49 b, II .

Vormittags 97* Uhr Predigt .
, IO3 * Uhr SonmagSschule .

Nachm. 3 ' /« Uhr Jiingsrauenverein.
„ 5 Uhr Predigt .

Abends 8' /, Uhr Trmperenzorr-
fammlung.

Montag Abend 8 Uhr und

Tienstag Nachmittag 3 u . AdeudH
8 Uhr Versammln,ige» zur För¬
derung deS götilichen Lebens.
Jedermann ist willkommen.

Erbannngsstnnde für erwachsene
Tanbiinmme ;7achinittagS 2 Uhr
Schulhans Bahnhosstraste 22 .

Karlsruhe .
Engliah Strviot «

are helft in the Chapel of th« Lud¬
wig -Wilhelmkrankenheim , Kaiser -

Allee ,
an Sundays at 11 — a .m.

H . Communion at 8 — a .m.
on 2nd , ith and 5th Sundays , ou
other Sundays after Morningprayer .
The Chaplaincv is in Connection
with the Society for the Propagation

of the Gospel .
Chaplain , licensed by the Bishopof London , Rev. O . Flex , Uhland -

strasse 13 .

lectaltaStrfffiiM «
I (MedüenburK)
I Iflfliif ~ ‘rr~>~"'T-
JL ÜMoMMAbwmd Elilrtrt fOw»
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Reelle HeirathenP
I | für Damen und Herren jede»

Stander unter str e n g st e r
Diskretion . Gest Offert, an .Joh ,
Petri , Gartenstr. 10 , Karlsruhe ,
erdeten. 2321

NB . Retourmarken find beizulegeu .

Reelle Heirath!
Ein akadem. gebildeter, 26jähriger

Mann, von angenehmem Aeußern,
sucht die Bekanntschaft eines gebilde¬
ten, kalhol. Fräuleins , wenn auch
vom Lande , mit angenehmem Aeußern
und Vermögen zwecks baldiger Ver¬
ehelichung. Suchender hat gesicherte
Selbständigkeit in angesehenem Beruf
mit 5000 M . Jahreseinkommen.
Offerten mögl. mit Photographie er¬
beten sub H . 5854 an Hassen .
stein 4 Vogler , A.-G ., Stutt¬
gart . _ 6030a

Heirathsgesuch.
Inhaber eines gemischten Waaren -

geschäfls, vermöglicher tüchfiger Ge¬
schäftsmann , geschieden , wünscht sich
wieder mit einem Fräulein oderWittwe
ohne Kinder , welche Freude zu einem
Geschäft hat , zu verheiraihen. Der¬
selbe ist aber auch nicht abgeneigt,
sein Geschäft zu verkaufen u. in beffere
Wirtschaft einzuheirathen. Ernst¬
gemeinte Offerten wolle man unter
Beilegung der Photographie und
genauer Angabe der BermögenS-
verhältnisse unter H * 5961 an
Haasensteln K Woolsr ,
A . - G . , Stuttgart , einienben. Ver¬
schwiegenheit Ehrensache. Anonymes
wird nicht berücksichtigt. 6031« .2.2

Witfc . _
eines Baumeisters , kinderlos, 25 Jahre
alt, christl . Religion, war 6 Monate
verheirathet , hat 23 ' >000 Mk. Baar -
vermägen, wünscht sich ehestens ent¬
sprechend zu verehekichen. Für ernst¬
gemeinte Reflectanten ertheilt Aus¬
kunft unter strengster Discretion das
Bureau „ Patria “ , Budapest ,
Cscuperigasse 72._ 6058a

Heirath .
Anst. Frl ., ev ., Ende 20 , w. m.

eins . sol. Herrn behufs Heirath bekannt
z. w. Nur ernstgemeinte Offerten er¬
beten unter 1951 hauptpostlagernd
Kar lsruhe ._ B17912

Junggeselle ,
30 Jahre alt , imponireudeErscheinuust,
in selbständiger Stellung , sucht dre
Bekanntschaft eines jungen, hübschen,
unabhängigen Fräuleins . Spätere
Heirath nicht ausgeschlossen. Offerten,
wenn möglich mit Photographie , Mit .
Nr. 6037a an b . Exp , b. »Bad . Presse".

Eine bedeutende Schnh -
fabrik auS Elsaß-Lothringen
sucht für sofort einen tüchtigen

Vertreter
für Baden . Gute Referenzen !
erforderlich. Gest. Offerten
unter Nr. 5935a an die Exped .
der „ Bad . Presse" erbeten . 10.7 j
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Steigerung ^
Ankündigung .

TheilungShalber taffen die Kinder
SS KranzwirthS Heinrich Weickert

Durlach nachbeschriebene Grund-
Elcke auf dem Rathhause zu Dur.

ch am
-reittß len 8. Nsaeiuher 1901

RtchmitW 3 Uhr,
durch das Unterzeichnete Notariat ver¬
steigern . wobei der Zuschlag dem
Höchstgebot crtheilt wird, wenn wenig¬
stens 24,OM Mark geboten werden .Die weiteren Gedinge sind im
Amtszimmer de» Notariats I in
Durlach, Sofienstraße 4, 2. St ., ein-
»usehen.

Gemarkung Durlach .l. Pl. 1 Lgb. Nr. 10,1,00 ->Hofraite
fett OrtSetter an der Hauptstraßemit
einstöckigem Wohngebäude (Wirths -
dauS zum Kranz) ess. Nr. 7, Kirch-
straßc ass . Nr. 11, 2 >.

2. Pl . 1 Lgb. Nr. 14, 0,31 a tzof-raite im Ortsetter rc. (wie Ziff . 1)
hierauf ein einstöckiges OekonSmie-
gebäude ess. Nr. 12,15 asS. Nr. 18,21.8. Pl . 1 Lgb . Nr. 21, 0,97 » Hof-raum ess . Nr . 9,10,11 ; ass . Nr. 12,13, 14 und 19.

Durlach, 14. Oktober 1901 .
Srotzh. Notariat i .

Bauer . 5810a

Vom K. K. Bezirksgericht Währing,Abth. III , wird bekannt gemacht, daß
Frau Walburga LSbek, 46 Jahre« t , kathol., verhcirathet, nach Greus -
heim , Amtsgericht TauberbischokSheim,Großherzogthum Baden, zuständig ,Ehegattin des Ei » Händler» Mar¬tin Franz LSbel in Wir «, XVIII.
Abth , Karlg. Nr. 16 wohnhaft ge¬wesen, am 19 . April 1901 ebenda
ohne Hinterlaffung eines Testamentes
verstorben ist und daß nach derselben4 Kinder aus ihrer ersten Ehe mitAnton Strammer zurückgeblieben
find .

Nachdem von dem Vormund dieserals Erben einschreitcnden , Hierlands
befindlichen 4 ms . Kinder um die
Vornahme der Verlassenschafts -Ab»
Handlung durch die österk. Gerichts¬
behörde angesucht wurde» so werden
die allfälligen auswärtigen Erben und
Lermächtnißnehmeraufgefordert, ihre
Ansprüche hg. bi» 10. Dezember1961 anzumelden , widrigens, so
ferne nickt etwa die zuständlge aus¬
wärtige Behörde selbst auf die Ver¬
handlung vor dem auswärtigen Richterd ingen sollte, die Verhandlung von
dem österr. Gericht mit denjenigen
Betheiligten, welche darum einge¬
schritten find, vorgenommen werdenwürde. 6066a,3.1Wie«, am 27. Oktober 1901 .K K. Bezirksgericht

Währing , Abth. III .Hein .

99

99
99

Kastanien-Tovte
Rehrücken-
Orange»
Klara«
Linzer«
Nutz»
KäS-Knche«
Apfel » „
Blitz» „
Streusel -Kuchen
Zwiebel« „

1» » A unsolmitt
Erömeschnitten
Schillerlocke«
Apfelbriefe 12202
st St . 10 Pfennig.

Gustav Dennig,
Aäckerei — Konditorei ,Marienstr. 11.

Norddeutsches
Roggenschrot-Brod

empfiehlt 12583 .10.1
ErnstYlsel. Wcratijiet

Seb «l«r»ke 17.

SWMtlllLM .
wit rothem, gran - rothem
»der weist - rothem Juletu. aeretnigten neuen Federn (Ober¬bett , Unterbett « . zwei Kiffen ).An besserer Ausführung Mk. IS,—dergleichen l.l/, - jchläfrig „ 30,—
dergleichen 2 - schläfrig . 25 —
Versand bet fielet Verpackung
gegen Nachnahme . Rücksendungoder Umtausch gestattet .

Heinrich Weitzenberg .
| Berlin NO., Landsbergerffr . 39 .

^ streiiUftegrätî ndsrankö̂ K

Darlehen o< a
I von 100 M aufwärts zu coul. Be¬
dingungen sowie Hypotheken in
jcd . Höhe . Anfragen >». Rückporto
an H . Bittner & Co , Hannover83.

Ein Glaskasten , gut erhalten ,
sowie eine kl . Dampfmaschinebillig»» verkaufen . M7"

« erderstr . 34» , 3. Stock

Grund & Oehmichen
Waldslr .

26.
Telephon

1036.

Elektrische Licht' n . Kraft-Anlagenim Anschluss an das Stadt . Elektricitätswerk,
genau nach den Vorschriften des Elektrotechnischen Amtes.

Lager von Beleuchtungskörpern .
Telephon- und Telegraphen - Anlagen.

Prima Referenzen . 10510 . 12.12
Ingenieur -Besuche und Kostenanschläge unentgeltlich.

Jos. Meess,
Ferd . Printz lachfolger ,
Grossherzogi. Hoflieferant,

Gegr . 1157.
29 Erbprinzenstr » 29

empfiehlt in grosser Auswahl billigst :

Lustres , Suspensionen ,
Ampeln ,

Flurlampen, Wandarme etc,
für : 12397 .6.1

6js, elektrisches Licht u. Petroleum.
Telefon 1222 . Telefon 1222 .

Vaugerverkesehule.
In allernächster Nähe der Anstalt,WF * Ecke der Bismarck- u. Seminarstr. 6 nnd

Westendstr. «3, Ecke der Kaiser-Allee, "WS
halten wir in großer Auswahl vorrätig :

sämtliche Lehrbücher ,alle vorgeschriebenc « 12479Schreib- nnd Keichenavtikel ,als : Hefte, Bleistifte , Zeichenpapier » Reißbretter mit Schutz-Rahmen, Schienen» Winkel , Reißzenge, Tusche, Tinte«,Karbe» re. in guter preiswUrdlger Ware .
Mfiller & Grfiff ,Seminarstraße 6 , Westendstratze 63, Kaiserstraße 80 ».

Nvätzllv 1902 .
W ander er -Fahrräder

mit zwei Uebersetzungen , 68 und 86“ mit Freilanf
und Rücktrittsbremse,

Kettenlose Wanderer mit Freilauf und
Rücktrittsbremse,

Kettenlose Dürkopp
mit Glockenkurbellage , mit Freilauf und ßücktritts -

bremse,
Opel -Fahrräder

sind soeben eingetroffen. 12562Fre laufnaben , an jedes Rad zu montiren .
Reparaturen prompt und billig.

Peter Eberliardt ,Amalienstrasse 18. — Telephon 1304.

Wegen andauernder Krankheitu. hohen Alters ist der Besitzer von
vier herrschaftlichen Hausern in München
entschlossen , diese Objekte sehr preiswerth zu veräußern. Die Häuserbefinden sich in . vornehmster u . zukunftsreichster Lage der Residenz¬stadt, find freistehend erbaut u rings von Garten unigeben , nurmit 4» o >ge>» , auf viele Jahre feststehendem Bankgeld auf erstestelle belastet .

Die Wohnungen sind durchwegs an bestfituirte Parteien vcr-
miethet, hochherrsctiaftlich u der Neuzeit vollkommen entsprechendausgestattet u . werfen eine sichere Rente ab.

Pr - iS für Objett Nr. 1 M . 37660 «, Nr. 2 M. 336666 ,Nr. 3 M . 326 66 «, Nr. 4 246 666 .
Größere Anzahlung erforderlich , der Restkaufschilling bleibt

>u 4°/o auf mehrere Jahre stehen. 6061a2. 1
Tausch gegen Villa, Bauplatz oder Herrschaftsgutbei größererBaarzahlnng nicht ansgeschloffen, ebenso Einzelverkauf der Objekte.Alles Nähere bei Angabe von Nr, 1294 durch
Grustav Pummel ,

München , Wayerstr . 3, II . (Mathäserbräu ).

Frachtbriefe werden rasch und billig angefertigtin der Druckerei der „Bad . Preffe" .

S “
Billigster Verkauf

sämmtlicher

Schuhwaareu
für Krrrm , Damm ums Kuuler. 12567

Vom 2 . bl « 12 . November
nährend der Messe

! Ansnatimetage !
auf alle Artikel bedeutende

prsisermässigung .
Gebrüder Schiff

.
Schuhwaarenhaus

Torten , Kuchen, div.
Sorte « Törtchen in großer
Auswahl , feinstes Kaffee - und
Theegebäck täglich frisch

empfiehlt 12566
Konditorei und KasS

Albert Rommel .
Htto Kaßttnger Wachs.,

Kaiserstrasse 39 .
BestellnnAen jeder Art

werden auf 's Pünklichste besorgt.

Zum Weihnachtsgeschenk .
Di« neue Donche - u . Badewanne.

Der Fu*»bo .an
bleibt Tolletändig;

trocken *

Bietet : Volt-, Sitz-, Schwitz-,
Kinder -, Fuss - nnd Douche - Bad.
Für KÖrpergrosse bis 175 cm Mk . 32 .—

* n » 187 .. „ 36 .-
grosser a ' i 187 „ », 38 —
Mit Doucheeinrichtung mehr 6.—

Ernst Haeckely
Berlin , Blumenstrasse Nr. 8,Fabrik für SanitEts -Bade-Apparat «»

Wissenschaftliche Gutachten.
Illustrirte Cataloge franko.

tmr Eilt . - W8
Cigarrenverkf. an Wirthe u . f. w.

f. altbek. Haus Agent gef. Mvnatl .M 125.— u. sehr h. Prov. 6032»
Otte Detlmann , Hamburg 25.

Einheimische LebenSverficher«ngS Aktiengesellschaft wünscht
das Großherzogthum Baden
einem Fachmanne zur Bearbeitung
zu übertragen, der nach feiner bis¬
herigen Thätigkeit und nach feinen
geschäftlichen und gesellschaftlichen
Beziehungen befähigt ist, seinen Be¬
zirk für thre nach den modernsten
Prinzipien geleitete Lebensvcrficher -
ungs-Abtheilung sowohl wie für die
höchst lukrativen Nebenbranchen er¬
schöpfend zu erschließen.

Größtes Entgegenkommen bei der
Normirnng der Bezüge und bei der
Anstellung von Hilfsorganen. Mäßige
zkautionsansprüche bei sofortiger
Uebertragung des grsammten Ver¬
sicherungs-Bestandes. Gefl. Offerten
„ab r . »8S erbeten an Haasen -
steiu A Vogler , A.-G , Berlin
W. 8._ 6040e .2.1

Wirthschafts -Boffet
mit Pression , gut erhalten , z«
kanfen gesucht.

Offerten unter Nr. !2580 an die
Exped. der » Bad. Presse ". 2.1

Empfehlung .
Unterzeichneter empfiehlt sich imRepariren, sowie Reinige« von

Nähmaschinen (aller Systeme ) ,Fahrrädern, HauShaltungs-
Maschinen, Gasherden rc. unter
Zusicherung guter Arbeit und reeller
Bedienung. 617966

H. Glaser, Mechaniker,
Klauprechtftraße 2.

f * Kapitalien - WU
, auf I . und II . Hypotheken' empfiehlt bei raschester Be-l forgung 617612.3.3r J . B. Stöckle , Karlsruhe

Eine bessere Wittwe sucht für so
fort ein Darlehen von 366 Mark
gegen doppelte Sicherheit und pünkt¬
liche Zinszahlung Gefällige Offertenunter Nr. 617957 an die Exped. der
„ Bad. Presse " erbeten.

Junge , tüchtige Wirthsleute suchen
eine bessere
Wein- oder Bierwirthschaft
z« pachten. EventuellerKauf nicht
ausgeschlossen. Karlsruhe bevorzugt .Vermittler verbeten . Gefl. Offertenunter Angabe der Rcntabclität unter
Nr. 617965 an die Exped . der
„ Bad. Preffe" erbeten . 2.1

MWlislMckuskii.
Eine gutgehende bessere Wirthschaft

in verkehrsreicher Lage der Stadt
Karlsruhe per sofort zu verkaufen .
Anzahlung mindestens 10,000 Mk.Nur Selbstkäufer wollen an die Exp .
der „Bad. Preffe" unter Nr. 617954
Offerten einreichen.

wirthschaft .
In sehr guter Geschäftslage

einer größeren bad . Amts- und
Fabrikstadt ist eine gut besuchteWein- , Bier - und Speise.
Wirthschaft krankheitshalber
zu verkaufe « . Das vor
wenigen Jahren neu erbaute,
freistehende Haus enthält eine
große Wirthschaftsstube , ein ge¬räumiges Nebenzimmer . Küche ,Wohnung für den Wirth und
mehrere andere Wohnungen , die
über 1400 Mk. MicthzinS ab-
wersen , und bietet tüchtigen ,
fleißigen Wirthslcuten ansehn¬
liches Einkommen und gesicherte
Zukunft. Auskunft durchAlbert Botzinger in Frei »
bnrg i. « . 12426.2.1

Ein Kamerltaschendivan und
zwei FautenilS , nur kurze Zeitim Gebrauch , sind sehr billig abzu¬
geben. 617971.2.1

Kaikerallee 45. I.

lMaast -Anrug
.Merkur*

ä45 Mk,
ist seiner Eleganz und Solidität
wegen sehr geschätzt. 12042.90.5Nur zu erhalten bei

| «F. Sclineyer ,
| Ecke Marien- und Werderstraße.

Z« kliafk» zksai-t:
SenfmOhle ,Kaffeeröster ,
Obstpresse ,ObstmQhle .

Offerten unter Nr. 617947
an die Expedition der „Bad.
Presse " erbeten .

GebravU. LlhreibW
od. kl. Pult sucht z« kaufen I

L . Portzei , Winterstr. 8.

Pianino,
ausgezeichnetes Instrument , jwie neu erhalten, sehr billig |»« verkaufen unter lang-! jähriger reeller Garantie

! bei 12209 .6.8N. Hack, Karlsruhe,
Cafö Grünwald, 2 Treppen.

Cakrizinl,
bestes Mittel gegen Huste « und
Heiserkeit, '/. Pfd. 36 Pfg.M Äiign-Will«,
per Schachtel 25 Pfg. sind zu habenbei
Emil Röderer ,

eonaitOKl und £aft,
Ae Zahriuzer- u. Walihvrustraße.

Herd
(Schloflerherd ) neuester Konstruktion»bereits noch neu, wegen Platzmangel
preiswerth zu verkaufen . 617871.2.2

Mühlburg , Kaiserallce 143.

Llelleuvermittelunst
( kostenfrei) für Prinzipale und Mit¬
glieder vom Verband deutscher
Handlnugsgehulfe« zu Leipzig.
InfnTsbeitrnii S ünrft.

GeschüstSstelleKarkSrnhebei
Georg « obl , Kaiserstraße24ff,Scklade«. 70»
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Godes -Anzeige .
Verwandten , Freunden und Bekannten die

schmerzliche Nachricht, daß es Gott dem Allmächtigen
gefallen hat, meine liebe, unvergeßliche Frau

Anna Seidel
heute Morgen im Alter von 33 Jahren zu sich
zu rufen.

Karlsruhe , den 2. November 1901 .
Um stille Theilnahme bitten B17964
Pie tieftranernden Kinterbkieöenen :

Wilhelm Seidel und Kind.
Beerdigung : Montag Vormittag halb 10 Uhr.
Trauerhaus: Rankestraße 20», 3. Stock .

odes -Anzeige .
Theilnehmenden Freunden und Bekannten widmen wir hiermit

! die Trauer -Nachricht von dem heute Früh 5 Uhr nach kurzem
j Krankenlager erfolgten Ableben unserer lieben Mutter , Großmutter ,

Schwester » Schwiegermutter und Tante » der

Fm LbermWelsttk Stoll Wittwe ,
Babette , geb . Bluck.

Karlsruhe , den 2. November 1901 .
Die trauernden Hinterbliebenen.

Die Beerdigung findet am Montag den 4. d. Mts ., Nach-
! mittags 3 Uhr , von der hies. Friedhofkapelle aus statt . 817989 !

Danksagung .
Für die vielen Beweise der Theilnahme bei dem

Tode unserer lieben Mutter, Schwester Tante, Groß,
mutter und Urgroßmutter , sagen wir hiermit unfern
innigsten Dank. 12572

Karl Wilsser , Bäckermeister ,
Arthur Wilsser ,
Marie Wilsser .

Geschäftsverlegung u. Empfehlung.
Theile titl . Publikum mit , daß ich mein Geschäft nach

NW- ÜLaiserstrasse TTS, 2. Stock, "HW
verlegt habe . Uebernehme Umzüge in der Stadt , sowie nach auswärts
mit Verschlußwagen neuesten Modells , sowie Einzelvcrpackiingcn und Ver¬
sendungen unter Garantie für gute Ankunft zu^billigen Preisen .D. VV . Windecker ,

gegründet 1884 .
Referenzen von hohen und höchsten Herrschaften . 817983 .2.1

Spirituosen.
Tüchtigen Reisenden dieser Branche mit Kundschaft wird Gelegenheit

geboten, mit kleinerem Kapital sich selbständige sorgenfreie Existenz zu
gründen .

Mittheilungen über bisherige Thätigkeit und disponibl . Kapital gesl.unter 8 . 8784 «1. an Haasenstein & Vogler , Basel , Schweiz.

Ein rheinischer Mfneralbruimeii w
unter günstigen Bedingungen zum

Alleinvertrieb
seines erstklassigen Tafelwassers für Karlsruhe und Umgegend eine solvente
Firma , die für feste Rechnung bezieht. Gesl. Offerten unter > . v . ItzLL
an Haasenstein * Vogler , 21.=® ., Karlsruhe . 6060a .2.1

(Cm einfach inöblirtes Zimmer mit
^ Kochofen im 5. Stock ist sofort
zu vermiethen ; ebenso auch ein un -
möblirtes Zimmer . Näh . Durlacher -
Allee 8, 2. Stock. 817944

lo 'ißmiisfiiv? -})
das Hundert zu 4 Mk. sind abzugeben.
Sofienstratze 147 im 2. Stock,Karlsruhe . 817938.3.1

Das Elsässer Maaren- und Resten - Geschäft
von

früher Herrenftraße 14 , befindet fich jetzt
Waldstrasse 26 , zwischen Kaisnstr. «. Zirkel.

von verschiedenen Stoffen , per Rest 3 Meter, Mk. 1.—.
Schöne Auswahl von wollenen und halbwollenen Kleiderstoffen, Flanell und

Sammt für Blousen , Baumwollstanell, Molton rc.
Fertige Wäsche und fertige Unterröcke in allen Arten .
Sammtreste für Kragen und Garnituren billigst .
Blonsenmuster werden gratis gegeben.
Wäsche und Unterröcke werden gratis Angeschnitten. 12574.4.1

Todes-Anzeige.
Gott dem Allmächtigen hat es

gefallen, meine innigst geliebte
Gattin . Mutter , Tochter ,
Schwester und Schwägerin

Maiia Majrdtemann
geb. Schöffler

in ein besseres Jenseits abzu¬
rufen . 817988

Wir bitten um Me Teil¬
nahme .

Karlsruhe , 2. November 1901 .

Joseph Weizemann ,
Eisenbahnschaffner,

nebst zwei unmündigen
Kinder«.

Die Beerdigung findet am
Montag Mittag 1,3 Uhr statt .

Kaffee ,
selbst geröstet ,

mpfirhlt von 1— 2 Mk. per Pfi
F. A. Herrmann Nach ’,

Waldstraße 5 . 817 !

„Endlich“
ist d»s beete Haarwasser
der Gegenwart . „ Endlich“
beseitigt sicher u. schnell
alle Kopfschuppen and
Haarschwand . „ Endlich“
reinigt intensiv Kopfhaut
a . fordert den Haarwuchs !
Endlich ist woblthuend
bei nerv . Kopfschmerz

| und Brummsohädel.
Flasche 1.50 Mk . nnd

2.— In allen besseren
Friseur -Geschäf en zu

Lhaben. 12585*

Ei » tüchtiger 2.1
Eiiltrrtdii’r iinif Tiip -zm-
(älterer Arbeiter ) empfiehlt fich ge¬
ehrten Einwohnern , auch auswärts ,
für Reparaturen »Küchenstreichen
u. s. w. und kann , wenn beliebt,
Material von letzterem selbst gestellt
werden . Näheres unter Nr 817925
in der Exped. der „ Bad . Presse*.

Billig zn verkaufen eine fast
neue Holle mit 20—25 Zentner
Tragkraft . — Näheres Schützen »
stratze 42 , 4 . St . 817985

Generalvertreter.
mchrjäyrigem Wertrage .

Auch Nichtfachleute (Beamte , Kauf
leute rc.), die persönl . Geschäfte all
schließen können , finden Berücksichtig
gung. Ev . kurze Probezeit (geger
hohe Vergütung ohne Aufgabe der bis
herigen Position ) erforderlich . Kleinerl
Kaution . Diskretion zugefichert. Aus '
führ !. Off . unter 817955 an die Exp
der „Bad . Presse ."_ ■' '

Heirath .

der „ Bad . Presse ".

Heiratli !
Ein im Haushalt tüchtiges , ! .

Fräulein , 29 Jahre alt , mit etwas
Baarvermögen , wünscht mit einem
Herrn , Angestellten , oder tücht. Ge¬
schäftsmann , auch Wittwer , behufs
Verehelichung bekannt zu werden .
Offenen unter Nr . 817979 bittet
man in der Exped . der „ Bad . Presse "
niederzulegen . Anonymes verbeten .
Diskretion Ehrensache.

kWimtnr II8?.,
Deutzer, stehend, so gut wie neu ,
unter Garantie z« verkaufen .
Fabriknum nier 18602 .

G . XXeilmann ,
12532 3 .1 Durlach (Baden ).

BenzinmotorII HP.
von Benz Mannheim , stehend , so gut
wie neu, unter Garantie zu ver¬
kaufen. Dcsgl. abzugeben ein
Gasmotor II HP . (Benz), stehend ,
so gut wie neu , unter Garantie bei

G . Seilmaxin ,
12533 .3. 1 Durlach .

Drilling
von Sauer u. Sohn Jubel , Cal . 16.
16 . 9 , 3 mm , fast neu , Mangels
Verwendung billig zu verkaufen . An¬
fragen unter Nr . 817949 an die
Exped. der „ Bad . Presse " erbeten .

Mühlburg. Rheinstr. 90 ist ein
gut erh . Bettrost m . Kopfpolst , und
ein größerer Ovalofe « um annchmb .
Preis zu verkaufen . 817961

Sehr preiswertste hochelegante Neuheiten in

empfehlen in überaus großer Auswahl
in allen Preislagen vom billigsten bis zum hochfeinsten Genre

Anzügen,
Paletots ,
Ulsters,
Lavelocks,
Capes,
Joppen ,
Hosen

Spiegel
Kaiserstraße 76, Marktplatz .

Wels
,

12586

Telefon 1267.

Schwarzer Gehrock und brauner
Winterüberzieher, wenig getragen,
an korpulenten Herrn zu verkaufen.
817927 Zirkel 8 , Part . , Eing . i. Hof.

Ein gut empfohlener , jüngerer
Bursche als 12581

Ausläufer
gesucht.

Kaiferstratze 199 .

Eine arme Frau sucht einen ge¬
brauchten Kinderwagen . Augusta -
straße 1 , 5. Stock. 617928

617926 Schützenstraße 91, 1. St .
als 1 aas #

Aelterer , solider und in allen
Zweigen der Buchbinderei erfah¬
rener Gehilfe , zu baldigem Antritt
gesucht. Meldung unter Beifügung
von Zeugniß - Abschriften, sowie eines
Leumundszeugnisses zu richten an die
Direktion d. kaiserlichen Er iehnngr-
nnd veffernnaranstalt für Unaben in
Hagenau i. <f. 6064a.2.i

NSocIgSh
Eine tüchtige erste Arbeiterin

auf sofort gesucht. Zu erfragen unter
Nr . 12571 in der Expedition der
„Bad . Presse «. 3.1

Ein fleißiges , braves Mädchen »
welches kochen kann und häusliche
Arbeiten verrichtet und gute Zeugnisse
besitzt , wird sofort gesucht .
817950 Lefflngstr . 1 « .

Ein noch schulpflichtiges Mädchen
wird für leichte Hausarbeit gesucht .
Kaiserstraße 167, Hinterhaus ,links , III . 617975

Ein fleißiges Mädchen , welches
bürgerlich kochen kann und Haus¬
arbeit besorgt , findet auf 15. Nov.
oder sofort gikte Stelle . Zu erfr .
Steinstr . 1a , 1 . Stock. 8179 <5

Ein Mädchen
aus guter Familie wird für ein
feines Conditoreiwaarengeschäft
gegen sofortige Vergütung in die
Lehre gesucht. 3.1

Offerten unter Nr . 12559 an die
Exped . der „ Bad . Presse « erbeten.

ein Lehrmädchen
aus achtbarer Familie zum sofortigen
Eintritt gesucht . 12550

X . Stein - Denninger ,
Hoflieferanten ,

Kaiferstratze Nr. 96 .
kill kräftiger Junge .
welcher Lust hat die Brod » und
Feinbäckerei zu erlernen , kann
gegen sofortige Bezahlung in die
Lehre treten bei 1. Rabold , Bäcker¬
meister , Marienstr . 31 . 817946

Kauf mit nn . Verein
in Frankfurt am Main .

Für Prinzipale und Mitglieder
kostenrr. StellenYermittlang.
Bisher über 47 .000 Stellen be¬
setzt . Empfehlensw. Bewerberaller

Branchen stets gesucht, g^ a

Commisstelle - Gesuch.
Ein kaufmännisch gebildeter junger

Mann (19 ‘/» Jahre alt ), mit der
Buchführung und den sonstigenKontor -
arbeiten vertraut , sucht per 1. Januar
1902 Stellung , gleichviel welcher
Branche . Gefl . Off. mit. 617935 an
die Exp . der „ Bad . Presse « erbeten.

Früherer Beamter mit schöner
Handschrift , welcher in Notblage ge-
rathen , sucht sofort Beschäftigung
bei einem Rechtsanwalt oder sonstigen
Büreau in hiesiger Stadt . Offerten
unter Nr . 617952 an die Exped. der
„Bad . Presse * erbeten.

Tüchtiger Zimmertapezier
sucht sofort Arbeit . 817962

Klauprechtstr. 2 , 3. St . r.
. Jüngeres Mädchen zum so¬

fortigen Eintritt gesucht. 817948
« aiserstr . 69 , 4. St .

Fräulein •
gewissenhaft und zuverlässig , sucht
Stellung als Berkäuseri « oder
Kasfiereri« . Auch würde dasselbe
gerne eine Flliale oder kleineres , gut
eingeführtes Geschäft übernehme »
rcsp . kaufen. Offerten erb. u. 817939
an die Exped. der „ Bad . Presse «.

UchiB , sauberes MHes
(Oberländer!«) , bewandert i«
Nähen, beff. Hausgeschäften und bür »
gerlicher Küche, sucht , möglichst bei
kleiner Familie , sofort Stellung .
Erfraglich bei L > Köln », Marlen¬
straße 88, II. Bl 898 2.2
Wer A - Stellung
verlange die Allgemeine Ba -
kanzenliste s. Rorddentschland,
Hannover 48. 6046a
ttVzühlbnrg , Hildastraße 9 , ist eine
«wt Wohnung , bestehend aus
1 Zimmer und Küche mit Zubehör ,
sofort oder später zu vermiethen . Z «
erfragen parterre . 617967 .2 -1

Alein - Rüppnvv
(GastbauS zum grünen Baum ) stnd
schöne Zwei » und Drei - Zimmer »
Wohnungen im 2. und 3. Stock
sofort oder später sehr preiSwerth
zu vermiethen . 12227 .4.4

Wgfm- u. 8rülaszimmkr.
find auf 1 . Dez. zu verm . 817834

Amalieustr. 78, Kaiserplatz.
>12ahnhofstr . 52 . 3. St .» ist ein « » *

möbl ., schönes , heizbar. Zimme*
sehr billig zu vcrmietben . 12155 »
tttrenzftraße 10a , 3. St . links ,™

ist ein gut möblirtes, nach der
Straße gehendes 2fenstriges Zimmer
auf sofort billig zu verm . 817959 .2.1
t tt reuzstraße 28« , 4. Stock , ist ein
^ möblirtes Zimmer an einen
Herrn od . Frl . zu vermieth . 617060
„ » aiserstr. 34 , 2 Treppen hoch , ist
■’ * eine möbl. Mansarde an solide
ehrliche Person bei einer Dame sehr
billig zu vermiethen . 617963
rr aiser-Allee 1, Stb . 3. St . , in der

Nähe der Baugewerkeschule , ist
ein einfach gut möblirtes Zimmer
sofort billig zu vermiethen . 817934
(cxapellcnstr. 70, 3. St . rechts , möb »

lirtes Zimmer sofort billig zu
vermiethen. 817951 .2. 1
^» arlsttaße 26 , Hinterh . 2. St . , ist1,1 ein Helles , schon möbl . Zimmer
an 2 Herren sogl. zu verm . 617978
e » örnerstr . 80 , 4. St . rechts , erhalten

Baugewerkeschülerbillig Kost nnd
Wohnung . 2ae bst werden tiniie
Schü er r Essen angenommen . 817930
t <eopoldstr. 14, Part ., ist ein großes^ freundl . gut möblirtes Zimmer »
auf den Leopoldsplatz gehend , sogleich
od. später zu vermiethen . 817021
Oeopoldstr . 33, Hinterh . pari ., rechte*■' Seite , ist ein ftcundl . möblirtes
Zimmer zu vermiethen. 817076
ttcfstngstr . 51, 3. St . links , bei der^ Kriegstr., stnd 2 helle Zimmer »
auf die Straße gehend, mit 1 und 2
Betten billig zu vermiethen . 817974
zl t/arkgrafcnstr . 49, 4. Stock , finden

2 foL Arb. sof. Schlafstelle .
/Lchützcnstr . 91, 3 . St ., ist auf sof.' **■' od. 15 . November ein größeres
gut möblirtes Zimmer an einen beff.
Herrn zu vermiethen . 817978
zli ) erderplatz 34« ist ein möblirtes

Zimmer mit ober ohne Pension
ofort , « vermiethen . Näheres

im 3. Stock. 817929 .2 .1
Oähringerstr . 19,4 . St . rechts , wirb -
O in ein frbl . heizbares Zimmer
ein anständiger Herr als Mitbe¬
wohner gesucht. 817931.2.1

KerMe p vtkNlietjktl.
Ritterstraße 6 ist eine schöne helle

Lerkstätte, für jedes Geschäft passend ,u vermiethen. Näheres Herren »
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Liedertafel Karlsruhe .
Sonntag de« 3 . November , Abends H Uhr,M oberen Saale des Osts Nowack ;

zur Aeier unseres 62jähr . Stiftungsfestes ,
wozu wir unser - verehrt . passiven Mitglieder nebst Familienangehörigen«mf das Freundlichste einladen . 12584

von Vorstand .

mein Bureau befindet sieb
ab >. November

Kaiserstrasse 215 jf
eckt der Kaiser* und Karlstrasse

nahe der Post

i Treppe hoch. 13m31

Max Oppenheimer
Rechtsanwalt .

mess- OJirtbschaft.
Einem geehrten Publikum von Karlsruhe und Umgebungdie ergebene Mittheilung , daß ich eine

MirtWst Mr Spiitjchrsinesse
übernommen habe . Durch Verabreichung eines ff . MoningerBier , reine Weine , kalte und warme Speisen zu jeder
Tageszeit , werde ich bemüht sein, allen an mich gestellten An¬
forderungen gerecht zu werden .

Hochachtungsvollst
Fr . Hilderhof ,

Restaurateur , Augartenstr . 29 .42484

Wlrthschafts-Ueliernalime
und Empfehlung.

Meinen werthen Freunden , Gönnern , sowie einem titl . »
Publikum von Karlsruhe und Umgebung die ergebenste

“
Mittheilung , daß ich das altbekannte , gut renommirte

Gasthaus zum König von Preussen
Adterstraste 34

Übernommen habe .
Es wird mein eiftigftes Bestreben sein , durch Ver¬

abreichung eines hochfeine « Stoffes auü der Union -
braneret , reiner Weine , ausgezeichneter kalter und
warmer Küche zu jeder Tageszeit , meine werthen Gäste
aus 's Beste zu bedienen . Gleichzeitig bringe ich meine
separaten Nebenzimmer für Festlichkeiten in empfehlende
Erinnerung , sowie gnte und billige Fremdenzimmer .

Um gütiges Wohlwollen bittend , zeichnet 12569 .2 .1
Mit aller Hochachtung

A N.
Einem hochgeehrten Publikum , sowie geschätzter Nachbarschaft

zur gefl . Kenntnitz , daß ich mit Heutigem das seither von
Herrn H . Baumann geführte

Celenialwaarett «
n. DeNkateffcn -Geschäft,

verbunden mit weinhanftlung und Ligarrenimport ,
O& BT im Hause Kreuzstrasse lö ,

“
JESU

übernommen habe .
Indem ich mir erlaube , darauf hinzuweisen , daß cS mein

eifrigstes Bestreben sein wird , bei promptester und reellster Bedienung« nr prima und stet» frische Waaren zu führen, bitte ganz
ergebenst , das meinem Vorgänger erwiesene Vertrauen auch gütigst
auf mich übertragen zu wollen und zeichne

HochachtungSvollst 12481 .2 .2

Emil Beringer .

Zunge Dame aus franz. Schweiz I Ein gut erhaltener, moderner
sucht bessere Familie , um Kindern die l Kinder - (Lieg - ) Wagen
franzds . Sprache in Wort und mitRohrkorb. Gummireifen undNickeb
Schrift zu erlernen . Offerten unter federn um die Hälfte des AnkaufS -
Nr 817870 an die Erped. der »Bad 1 Preises zu verkaufen . B17936
Presse * erbeten . | Gchillerstr . 16 , II rechts .

Nächste
Sitzung
Dienstag ,
ft . 5 ttoo .,
Ab . yUhr .
vierZahrrr -

zeittn .
Gäste will¬

kommen .
Der Borstand .

Odenwaldverein.
Sonntag , 3. vs . Mt »., Abend »

lk 7 Uhr :
Jiifcnniiieiiktinft
im Lokal (Rheinischer Hast Adler ,
stratze , mit Familienangehörigen zu
besonderem Zweck . 12568

Der Borstand .

heute Sonntag
Kastanien - Torte »
Choeoiade -

»»
Kaselnust -

» .
K erlitt er -

»,
Nougat -

»»
Nunsch - ,»
Krod - ,»
Kirrxer -

»»
Klitz -

im Ausschnitt :
Grsnresclinitten »fcstiUerlorken»

ndianer ,
Apfelkriese ,
per Stück 19 Pfg .

empfiehlt

Emil Röderer,
8cke Wringst - u. Willhhlmistrllße .

Vereinsmarken werden abgegeben .
Auch bringe meine beiden neu¬

hergerichteten
in empfehlende Erinnerung . 12575

Wein -
Dntersuchungen

führt aus

Dr. Carl Brebeck,
staatlich geprüfter Nahrungsmittel -

Chemiker und vacterioioge
LhomisoK - dsvlsriologisobes

Gsdoratorium
Baden - Baden ,

Sonnenplatz 2 . 5663a .4

Zn verkaufet »
eine kstarke '

Nähmaschine für
Schneider oder Tapezier für nur
22 Mk . . eine Schuhmacher - Näh¬
maschine 30 Mk. und eine gespielte'/-Geige 28 Mk. 817909

DanglaSstr . 8« , 3. St ., links.

OioßtiPiMl . Ooftiieater
zu Karlsruhe .

Sonntag » 3 . November 1901 .
Abth . C (Graue AbonnementSkarten ) .

16 . Adoimemeiits -BorsteUung .Die ^ esgenotten.
Große Oper in 5 Aufzügen von Eugen
Scribc . Musik von Giacomo Meyer¬

beer .
Musikalische Leitung : Alfred Lorentz .
Sceuischc Leitung : Mathias Schön .

Personen :
Margarete von Valois ,

Königin von Navarra und
Schwester König Karl H .
von Frankreich . . Margit Weder .

Graf von St Bris .
Gouverneur des Louvre
Katholik . . . . Max Büttner .

Valemine , seine
Tochter . . . Zdenka Faßbender

Naoul de NangiS , ein
hugenottischer Edelmann Max Pauli

Graf von -Z
Jan van Gorkom .Revers

TavanneS ,
Thors ,
Eossä ,
De Retz ,
llstsru ,
du Besme ,

ans Bussard .
Wilhelm Beyer .
Fr . Kraulemann .
August Haag .
Heinrich Blank .

iAd . Bodenmüller .
Meaurevert , Magistrats¬

person . . . El . Schaarschmidt .
Urbain , Page der

Königin . . - Anna Glocker .
/ Frieda Meyer .Hofdamen . . s Magdalene Bauer .

Marcel , RaoulS Diener
und Soldat . . . Hans Keller .

Bois Rose , ein huge¬
nottischer Soldat . Robert Hutt .

Ein Nachtwächter Adolf Bodenmüller .
( Karl Hein , ich .

Mönche . . . . ( August Haag .
( Karl Brntzer .

Hofherren . Hofdamen . Mönche .
Pagen Edelleute . Studenten . Bürger
und Bürgerinnen . Zigeuner . Sol¬

daten . Volk .
Zeit der Handlung : Im August 1572 .
Die beiden ersten Akte unweit , die drei

letzten vor und in Paris
Die Battet -Arraugement » find

von Paula Bah » .
- ufang ' ^ Ndr . 6 « »enach 10 Ayr .

Haffe- tzr » lluu «g '/ .« Ahr .
Mittel -Preise .

Wegen
♦

Kaiserstr. Karlsruhe
offeriere ich

Lodenj oppen ,
gefüttert , von Mk . 2 .75 an bis zum Feinsten .

Havelocks ,
von MK . 7.75 an bis zum Feinsten ,

von Mk . 9 .75 an bis zum Feinsten ,

Grosser Posten selbstgefertigte prima
Loden - Anzüge ,

der Aitzug 3 , 4 , 5 , 7 Mk . unter Selbstkostenpreis .

Ferner größte Allswahl in

Herren-Anzügen, Herrenpaletots,
Hochzeits - Anzügen ,

Knaben', Jünglings« und Burschen -Anzügen.
Havelocks , Lodenjoppen

WBtm in allen Preislagen , mtm

Arbeitsgarderobe enorm billig. Blaue Arbeits-Anziige von 2II , an,
Nur tm Ausverkauf von

Martin Krämer
Karlsruhe , Kaiserstrasse 58 .

Bitte genau auf die Firma zu achten. 12579.3.1

randmalerei

a

^pp^afjlpfdiäft non Ernst Kirchenbaner ,
Karlsruhe i . B - , Kaiserpassage 9 u . 11.

Segen stände in Holz , Leder « ndPaPpe .-^ = Entzückende Neuheiten .
I». Brennapparate » Kerbschnittwerkzeng « re.

■ WiMgkke Zgezugsquelle . - - 817956

Wer es bisher versäumt hat , sich
mit dieser schönsten und zugleich
wenig mühevollen häuslichenKunst
zu befassen , verlange umgehend gratis
und franko meine reich illustr . neue

Preisliste mit ca .

Abbildungen der verschiedenartigsten
Zier « u. GebranchSgegenftände
zum Brennen (u . Schnitzen ) . Ganz
reizvolle Geschenkartikel lassen
sich mittelst des Brennstiftes selbst¬
händig fertigstellen , auch von nicht
Kunstgeübten , indem für letzteren Fall
die Gegenstände mit Vorzeichnung
versehen sind . Anleitung im Katalog .

Frau Müller , sieht man Sie a wieder amol , wie geht 's Ihne denn ?" —
„ D , danke gut , und bei Ihne Frau Schmidt ? " — „ O . danke, es geht a soordentlich , mer muß halt spare , wenn 's lange soll .

" — „Mir geht 's a so, i will
g' rad meine zwei Mädle Jacke kaufe ; so viel möcht i nit ausgebe , und was
Ordentlichs solls a sein . Jetz ' gehe halt g

'rad in den Krämer ’schenAusverkauf , do Hab' i scho so arg viel g 'hört davon ; die Frau Schäfer ,Sie kenne se a , hat für ihre Marie und Luis' '
in dem Ausverkauf Jacke kaaft für6 Mark , ich sag' Ihne , die kosten mindestens in jedem andere G 'schäft 10 — 12 Mark .Sie , Frau Schmidt , die Woch' soll e Gedräng in dem Lade g'wese sein , daßmer fast net durchkomme isch ! " — „Do will i doch heut '

Mittag a numier
geh ' un will meine Mädle für den Winter Kleider kaafe .

" — „So ! da geh 'nsnur , vor dem Ladefenster liege so arg billige Restle , daß mers fast net glabekann ." — „ Sie , Frau Schmidt , wisse Sie denn , wo der Ausverkauf isch ? " —
„Drune Kaiserstraße 209 , es isch g

' radrüber vom Friedrichsbad , es isch großa 'gschriebe :
12565Total 4 ii §verkanf

wegen Vollständiger ? Gesthüfts - Auflösung
SOS Kaiserftratze 209 .

„ Ja , dann isch 's leicht zu finde . Also, adje Frau Müller ! " — „ Adje Frau Schmidt ! '
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